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EDITORIAL / INHALT

Editorial

Meilensteine 
 
Liebe Seuzemerinnen und Seuzemer 
 
Am 31. März 2025 hat die Gemeindever-
sammlung dem Projektierungskredit für 
den Neubau des Primarschulhauses 
 Rietacker mit überwältigendem Mehr zu-
gestimmt. Damit haben wir als Gemeinde 
einen bedeutenden Meilenstein in diesem 
Grossprojekt erreicht, nachdem in den 
letzten Jahrzehnten mehrere Anläufe für 
einen Neubau des Schulhauses ins Stocken 
geraten sind. 
 
Nun können die Planungsarbeiten für den 
Ersatzneubau des über 90 Jahre alten 
Schulhauses, das bei seiner Erstellung zu 
den modernsten im Kanton Zürich ge-
hörte, beginnen. Mit dem Erreichen dieses 
Meilensteins liegt allerding noch viel Ar-
beit vor uns, bis unsere Kinder hoffentlich 
noch in diesem Jahrzehnt in das neue 
Schulhaus Rietacker einziehen können. 
 
Nicht nur das Projekt Rietacker und das 
Tagesgeschäft unserer Gemeinde, das von 
unserer Verwaltung kompetent und bür-
gerfreundlich geführt wird, beschäftigen 
uns. Arbeit steht auch bei der strategi-
schen Entwicklung unseres Zentrums an, 
nachdem wir mit einer Immobilienent-
wicklerin und Investorin eine Planungsver-
einbarung für die Grundstücke an der Ecke 
Winterthurer-/Breitestrasse unterzeichnen 
und damit einen weiteren wichtigen Mei-
lenstein erreichen konnten. 
 
Gemeinsam werden wir in einem beglei-
tenden Verfahren das Gebiet dahingehend 
entwickeln, dass an diesem Standort eine 
architektonisch hochwertige Überbauung 
mit einer gemischten Nutzung entstehen 
kann, die gemeindebaulich auf die Umge-
bung Bezug nimmt und den optischen 
Auftakt ins Zentrum von Seuzach bildet. 
 

Es gibt also noch viel zu tun in Seuzach. 
Jetzt dürfen wir aber erst einmal unsere 
Neuzuzüger begrüssen. Übrigens: Im  
Anschluss an den Neuzuzügeranlass am 
Samstag, den 10. Mai, findet ab 11 Uhr 
wieder der traditionelle Avner Markt  
unserer Partnergemeinde im Saal Zentrum 

Oberwis statt. Bis 16 Uhr haben Sie Zeit, 
Avner Köstlichkeiten zu degustieren und 
einzukaufen. Wir freuen uns auf Ihren 
 Besuch. 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Manfred Leu
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Ergebnis Jahresrechnung 2024 
Die Jahresrechnung der Gemeinde 
Seuzach weist für das Jahr 2024 ei-
nen Ertragsüberschuss von 6,14 Mil-
 lionen Franken aus. Bei einem bud-
getierten Ertragsüberschuss von 
2,51 Millionen Franken schliesst die 
Rechnung damit rund 3,63 Millio-
nen Franken besser ab. Hauptver-
antwortlich dafür sind deutlich hö-
here Steuereinnahmen aufgrund 
eines gesunden Arbeitsmarktes und 
die weiterhin gute wirtschaftliche 
Lage der in Seuzach ansässigen Fir-
men. Speziell dazu beigetragen ha-
ben auch Zuzüge von steuerkräfti-
gen natürlichen und juristischen 
Personen. 

Weitere Informationen zur Jah-
resrechnung werden im Beleuch-
tenden Bericht zur Gemeindever-
sammlung publiziert.  

 
Genehmigung  
Planungsvereinbarung  
«Zentrum Breitestrasse» 
Im Rahmen der Ortsplanungsrevi-
sion ist unter anderem vorgesehen, 
die Grundstücke Kat.-Nrn. 2564, 
2579, 4397 sowie eine Teilfläche 
von Kat.-Nr. 4396 an der Winter-
thurerstrasse/Breitestrasse der Zen-
trumszone zuzuweisen. Für das 
Gebiet soll zudem eine Gestal-
tungsplanpflicht festgelegt werden. 

Der Gestaltungsplan «Zentrum 
Breitestrasse» verfolgt das Ziel, an 
dieser zentralen Lage eine städte-
bauliche Akzentuierung sowie eine 
bauliche Verdichtung zu ermögli-
chen. Angestrebt wird eine hoch-
wertige, nutzungsdurchmischte 
Über bauung mit grosszügigen öf-

fentlichen und gemeinschaftlichen 
Freiräumen, hoher Aufenthalts-
qualität und sorgfältiger architek-
tonischer Gestaltung. Grundlage 
dafür ist ein qualifiziertes Verfah-
ren, das sich am städtebaulichen 
Konzept für das Zentrum orientiert. 

Die Gemeinde als hoheitliche 
Planungsträgerin und Miteigentü-
merin hat sich mit der Primo Im-
mobilien AG als private Planungs-
trägerin und Investorin im Rahmen 
der Planungsvereinbarung auf eine 
partnerschaftliche Zusammenar-
beit geeinigt. Der Gemeinderat hat 
die entsprechende Planungsver-
einbarung genehmigt und einen 
Kredit von 97'200 Franken – ent-
sprechend 41Prozent der Gesamt-
 kosten für die Arealentwicklung – 
gesprochen. 

 
Wahl Kommandant  
Feuerwehr Seuzach 
Stefan Noll tritt per Ende 2025 als 
Kommandant der Feuerwehr Seu-
zach zurück. Nach über zehn Jah-
ren in dieser Funktion wird er das 
Kommando an Matthias Beutel 
übergeben. Matthias Beutel steht 
seit dem 1. Januar 1997 im Feuer-
wehrdienst. Seit 2013 gehört er der 
Feuerwehr Seuzach an, seit 2017 
als stellvertretender Kommandant. 
Er verfügt über die notwendigen 
Aus- und Weiterbildungen und 
bringt langjährige Führungserfah-
rung sowie umfassende Fach-
kenntnisse mit. 

Der Gemeinderat hat Matthias 
Beutel als neuen Kommandanten 
bestätigt. Der Führungswechsel er-
folgt per Anfang 2026. 

 

Wahl Kommandant Stellvertre-
ter und Ausbildungschef  
Feuerwehr Seuzach 
Mit der Wahl von Matthias Beutel 
zum neuen Kommandanten der 
Feuerwehr Seuzach wird auch die 
Neubesetzung der Funktionen des 
stellvertretenden Kommandanten 
und Ausbildungschefs notwendig. 
Der Gemeinderat hat Remo Gal-
bier für diese Aufgaben bestätigt. 

Remo Galbier gehört der Feuer-
wehr Seuzach seit dem 1. Januar 
2020 an. Dank seines Engage-
ments und seiner fachlichen Quali-
fikation konnte er bereits 2021 den 
Gruppenführerkurs und 2023 den 
Offizierskurs erfolgreich abschlies-
sen. Er bringt die nötige Erfahrung 
und Ausbildung mit, um die neuen 
Aufgaben kompetent zu überneh-
men. 

 
Gemeinde Seuzach  
übernimmt Schulsozialarbeit 
für Hettlingen 
Die Primarschule Hettlingen hat die 
Gemeinde Seuzach angefragt, ab 
dem 1. August 2025 die Schulsozi-
alarbeit mit einem Pensum von 
45 Prozent zu übernehmen. Der 
Gemeinderat hat im Rahmen des 
Budgetprozesses 2025 die dafür 
erforderliche Stellenplanerhöhung 
beschlossen und nun die entspre-
chende Leistungsvereinbarung ge-
nehmigt. 

Die Vereinbarung zwischen den 
beiden Gemeinden regelt die Grund-
 lagen, den Leistungsumfang so-
wie die Rahmenbedingungen der 
Zusammenarbeit. Sie legt zudem 
fest, wie die Entschädigung erfolgt 

und wie die Qualität der Dienst-
leistung sichergestellt wird. 

 
Ersatz Beleuchtung  
Schulhaus Birch 
Die Schulanlage Birch an der Bach-
wiesenstrasse wurde in den Jah-
ren 1966 und 1972 erstellt. Eine 
grössere Sanierung mit einem Er-
weiterungsbau erfolgte 1988. Die 
bestehende Beleuchtungstechnik 
ist veraltet und muss ersetzt wer-
den. Für den Einbau von LED-
Leuchten hat der Gemeinderat ei-
nen Kredit von 115'000 Franken, 
inkl. MWST, freigegeben. Die Ar-
beiten werden durch die Firma 
Lextho GmbH, Seuzach, ausge-
führt. 

 
Kreditabrechnungen 
– Für den Einbau von Klimageräten 

im Gemeindehaus wurde ein Ge-
samtkredit in der Höhe von 
144'500 Franken, inkl. MWST, 
genehmigt. Die Arbeiten wurden 
durch die Firma Roth-Kippe AG 
ausgeführt. Die Kreditabrech-
nung schliesst mit einem Betrag 
von 139'019.15 Franken, inkl. 
MWST, um 5840.85 Franken 
bzw. 3,8 % unter dem geneh-
migten Kredit ab. Die Minder-
kosten sind hauptsächlich auf 
tiefer ausgefallene Elektroarbei-
ten zurückzuführen. 
 

– Für den Umbau der Büroräum-
lichkeiten im Spezialtrakt des 
Schulhauses Birch wurde ein Kre-
dit in der Höhe von 68'000 Fran-
ken, inkl. MWST, bewilligt. Die 
Arbeiten wurden während den 

24. MÄRZ 2025 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 24. März 2025 die folgenden Beschlüsse gefasst:

EINLADUNG 

Gemeindeversammlung 
Montag, 16. Juni 2025, 20.00 Uhr, Saal Zentrum Oberwis.

Traktanden 
1. Jahresrechnung 2024 
2.Totalrevision Bestattungs- und Friedhofsverordnung 
 
Die Akten können ab Montag, 19. Mai 2025, während der ordentlichen 
Schalteröffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung (Schalter 1. Ober-
geschoss) eingesehen werden. Der Beleuchtende Bericht liegt ebenfalls 
in der Gemeindeverwaltung auf oder kann elektronisch auf der Website 
www.seuzach.ch heruntergeladen werden. Auf Verlangen wird dieser 
kostenlos zugestellt. 
 
Anfragen 
Allfällige Anfragen nach Art. 17 des Gemeindegesetzes sind vor der Ge-
meindeversammlung schriftlich einzureichen. 
 
Seuzach, 10. April 2025 
Gemeinderat Seuzach

BELEUCHTENDER BERICHT 
 
Abo-Service per Post 
Bestellen Sie den Beleuchtenden Bericht zur Gemeindeversammlung in 
einem Abo-Service unentgeltlich nach Hause. Sie können sich per E-Mail 
(gemeinde@seuzach.ch) oder telefonisch (052 320 40 00) in der Abon-
nentenliste eintragen lassen. Der Beleuchtende Bericht wird Ihnen in ge-
druckter Form mindestens zwei Wochen vor der Versammlung per Post 
zugestellt. 
 
App VoteInfo 
Die von Bund und Kantonen lancierte App «VoteInfo» umfasst Erläu-
terungen und Resultate von kommunalen Abstimmungen und Ge-
meindeversammlungen. Neben der App sind sämtliche Informationen 
auch auf der Website der Gemeinde Seuzach zugänglich. 
 
https://www.seuzach.ch/gemeindeversammlung
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Traktandenliste Gemeindever-
sammlung vom 16. Juni 2025 
Für die Gemeindeversammlung vom 
Montag, 16. Juni 2025, sind fol-
gende Traktanden zur Behandlung 
vorgesehen:  
− Jahresrechnung 2024 
− Totalrevision Bestattungs- und 

Friedhofsverordnung  
 

Erneuerung Leistungs-  
vereinbarung mit  
Spitex RegioSeuzach 
Im Zuge des Zusammenschlusses 
mit den Spitex-Organisationen 
 Neftenbach, Pfungen und Dättlikon 
per 1. Juli 2025 wird die Spitex 
 RegioSeuzach künftig für insge-
samt zehn Gemeinden zuständig 
sein. Damit einher geht der Ab-
schluss von neuen Leistungsver-
einbarungen mit den drei hinzu-
kommenden Gemeinden. 

Um eine einheitliche Grundlage 
für alle Beteiligten zu schaffen, hat 
die Spitex RegioSeuzach auch die 
bestehende Vereinbarung mit den 
bisherigen sieben Trägergemein-
den (Altikon, Dägerlen, Dinhard, 
Ellikon a. d. Thur, Hettlingen, Ricken -
bach ZH und Seuzach) überarbei-
tet. Die bisherige Vereinbarung aus 
dem Jahr 2017 entsprach nicht 
mehr den aktuellen gesetzlichen 
und vertraglichen Anforderungen. 

Die überarbeitete Leistungsver-
einbarung basiert auf der Muster-
leistungsvereinbarung 2024 des 
Spitex-Verbands Kanton Zürich so-
wie auf aktuellen übergeordneten 
und internen Grundlagen. Sie 
schafft eine einheitliche und 
rechtssichere Basis für die Zusam-
menarbeit zwischen der Spitex Re-
gioSeuzach und den künftig zehn 
unterstützenden Gemeinden. 

Der Gemeinderat hat die Leis-
tungs vereinbarung genehmigt. Sie 
tritt per 1. Juli 2025 in Kraft.  

 
Inventarentlassung Vielzweck-
bauernhaus Püntenstrasse 2 
Das Vielzweckbauernhaus Pünten-
strasse 2 ist im Inventar der kunst- 
und kulturhistorischen Schutzob-
jekte der Gemeinde Seuzach ent-
halten. Aufgrund von baulichen 
Tätigkeiten wurde eine Schutzab-
klärung durchgeführt. Gemäss Gut-
 achten der kantonalen Denkmal-
pflegekommission vermag das Viel-
zweckbauernhaus Püntenstrasse 2 
die hohen Anforderungen an ein 
Schutzobjekt nicht zu erfüllen. Der 
Gemeinderat verzichtet entspre-
chend auf die Unterschutzstellung 
der Liegenschaft und entlässt das 
Gebäude aus dem Inventar der 
kunst- und kulturhistorischen Ob-
jekte. 

 

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung  
Jahreswechsel 2025/2026 
Gemäss Beschluss des Regierungs-
rates des Kantons Zürich bleibt die 
kantonale Zentral- und Bezirksver-
waltung vom Montag, 22. Dezember 
2025, bis Freitag, 2. Januar 2026, 
geschlossen. 

Die Gemeindeverwaltung Seu-
zach hingegen orientiert sich an 
der gewohnten Besucherfrequenz 
vor den Feiertagen und bleibt bis 
Dienstag, 23. Dezember 2025, ge-
öffnet. Ab Mittwoch, 24. Dezem-
ber 2025, bleibt die Verwaltung 
geschlossen und ist ab Montag, 
5. Januar 2026, wieder geöffnet. 

Während der Feiertage stehen 
für dringende Fälle Pikettdienste 
zur Verfügung. Die Hauptsammel-
stelle beim Werkhof ist zeitweise 
geöffnet – die entsprechenden Öff-
nungszeiten werden separat publi-
ziert. 

 
Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Fällbewilligung für eine Birke auf 

dem Grundstück Kat.-Nr. 4577 
− Fällbewilligung für eine Amber auf 

dem Grundstück Kat.-Nr.5216 
− Genehmigung Revisionsbericht 

Jahresrechnung 2024 

− Erweiterungsbau Notunterkunft 
Ohringen – Vergabe Holzbauar-
beiten an die Firma Sprenger 
Söhne Holzbau AG, Oberohringen 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
− Gemeinde Seuzach – Baubewilli-

gung für Umgestaltung Linden -
egg platz, Schaffhauserstrasse77, 
Oberohringen 

− Genossenschaft Migros Ost-
schweiz – Baubewilligung für 
Verschiebung 24h-Verkaufsladen 
«Migros teo» (Gebäude Nr.2870), 
Schaffhauserstrasse 77, Oberoh-
ringen 

− Müller, Lucas – Baubewilligung 
für Photovoltaikanlage, Kirch-
gasse 26 

− PERI AG – Baubewilligung für 
Umbau Werkhalle mit Abbruch 
Büroanbau, Ausbau Unterge-
schoss, Anbau Waschkabine und 
Überdachungen sowie Umge-
staltung Umschlagplatz, Asp-
strasse 17, Oberohringen 

− PERI AG – Baubewilligung für 
Abbruch Nebengebäude und 
Neubau Montagehalle, Deisrüti-
strasse 24, Oberohringen 

− Senn, Chantal und Lukas – Bau-
bewilligung für Schallschutzwand, 
Gladiolenstrasse 3 

10. APRIL 2025 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 10. April 2025 die folgenden Beschlüsse gefasst:

Sportferien 2024 unter der Lei-
tung der ELIBAG Elgger Innen-
ausbau AG durchgeführt. Die 
vorliegende Kreditabrechnung 
schliesst mit 91'547.05 Franken, 
inkl. MWST, ab – das entspricht 
einer Kostenüberschreitung von 
23'547.05 Franken bzw. 34,6 % 
gegenüber dem genehmigten 
Kredit. Die Mehrkosten sind auf 
Projektänderungen zurückzufüh-
ren, die sich durch die Zusam-

menführung von Schulleitung 
und Schulverwaltung am Stand-
ort Birch ergaben. Dies machte 
zusätzliche Netzwerk- und Licht-
installationen sowie Steckdosen 
erforderlich. Für die Erschliessung 
mussten zudem Kernbohrungen 
ins Untergeschoss vorgenom-
men, Kabeltrassen neu erstellt, 
Sockelkanäle montiert und Lei-
tungen über die Hohldecke ver-
legt werden.  
 

Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Genehmigung Anpassung Leis-

tungsvereinbarung mit der Stadt 
Zürich für ambulante Pflegebei-
träge 

− Patenterteilung zur Führung ei-
ner Gastwirtschaft mit Alkohol-
ausschank und Verkauf gebrann-
ter Wasser an Ramazan Ragip 
Kesen für Restaurant Chrebsbach  
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
− Amherd, René und Yvonne – 

Baubewilligung für Ersatz Stütz-
mauer, Goldackerweg 6 

− Dominguez, Gerardo – Baube-
willigung für Photovoltaikanlage, 
Schulstrasse 47, Oberohringen 
 

ONLINE ODER TELEFONISCH BUCHEN 

Sprechstunden Gemeindepräsident
Gemeindepräsident Manfred Leu 
 empfängt die Bevölkerung mo-
natlich im  Gemeindehaus oder 
auf einem Spaziergang. Dabei 
können Anliegen aller Art mit 
ihm besprochen  werden.  
Eine Voranmel dung per Mail 
 (gemeinde@seuzach.ch) oder 
 telefonisch (052 320 40 00) ist 
 erforderlich. 

Die Sprechstunden finden  jeweils 
 zwischen 18 und 20 Uhr statt und 
sind  aufgeteilt in dreiviertelstün-
dige Einheiten. 
 
Auf www.seuzach.ch/sprechstunde 
oder via  QR-Code sehen Sie, an 
welchen Daten die nächsten 
Sprech stunden stattfinden und 
 welche bereits reserviert sind.

Termine
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Dieses Jahr gibt es Neuerungen für 
die kleinen Badegäste: Das Spiel-

schiff wurde mit einem Sonnense-
gel ausgestattet und die Schaukel-

anlage vollständig erneuert. Neu 
steht auch eine Nestschaukel zur 
Verfügung. Zudem wurde der Ra-
sen intensiv gepflegt und zur bes-
seren Entwässerung aufgelockert. 

Im Verlauf der Saison finden wie-
der verschiedene Veranstaltungen 
statt. Ein Höhepunkt ist das Open-
Air-Kino am 15. August 2025. An 
diesem Abend bleibt das Bad bis 
zum Veranstaltungsende geöffnet; 
der Badebetrieb endet jedoch um 
20 Uhr. Weitere Tage mit verlän-
gerten Öffnungszeiten werden 
kurzfristig bekannt gegeben online 
unter www.badi-seuzach.ch sowie 
direkt vor Ort in der Badi.  

Öffnungszeiten: 
Mai (Vorsaison) 
Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr 
Sonn- und Feiertage 10 – 19 Uhr 
Juni/Juli/August (Hauptsaison) 
Montag bis Samstag 9 – 20 Uhr 
Sonn- und Feiertage 9 – 19 Uhr 
September (Nachsaison) 
Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr 
Sonn- und Feiertage 10 – 19 Uhr 
Frühschwimmen  
Montag bis Freitag 6 – 8 Uhr 

Bei schlechter Witterung bleibt 
das Schwimmbad geschlossen. Ak-
tuelle Informationen zu Öffnungs-
zeiten und Wassertemperatur fin-
den Sie auf www.badi-seuzach.ch. 

SCHWIMMBAD WEIHER 

Badesaison startet am 10. Mai 
Am Samstag, 10. Mai 2025, beginnt im Schwimmbad Weiher die neue Badesaison – sofern es das Wetter zulässt.

Das Spielschiff verfügt neu über ein Sonnensegel, 
die Schaukelanlage wurde vollständig erneuert.

Die Filmvorführung findet am Frei-
tag, 15. August 2025, um 20.45Uhr 
in der Badi Seuzach statt. Bei 
schlech tem Wetter wird der Anlass 
auf Samstag, 16. August 2025, 
ebenfalls um 20.45 Uhr verschoben.  

Der Eintritt zum Open-Air-Kino 
ist kostenlos. Am Ende des Abends 
können Sie sich gerne mit einem 
Beitrag an der Kollekte beteiligen. 
Es gilt freie Platzwahl – bitte bringen 
Sie Ihre eigene Sitzgelegenheit mit. 

 
Ihre Stimme entscheidet! 
Zur Auswahl stehen vier Filme – 
welcher davon soll auf der Gross-
leinwand gezeigt werden? Stim-
men Sie ab und bestimmen Sie mit: 
− Schellen-Ursli 
− Das fliegende Klassenzimmer 
− Herr Bachmann und seine Klasse 
− Hilfe, ich habe meine Freunde 

geschrumpft 

Die Abstimmung erfolgt über den 
QR-Code und läuft bis Sonntag, 
15. Juni 2025. Das Ergebnis wird 
anschliessend auf www.badi-seu-
zach.ch sowie unter den Veran-
staltungen auf www.seuzach.ch 
veröffentlicht. 

 
 
 
 
 
 
 

 
Wir freuen uns über jede Stimme 
und auf einen wunderschönen Kino -
abend unter freiem Himmel!

Jetzt abstimmen!

OPEN-AIR-KINO IM SCHWIMMBAD WEIHER 

Welcher Film soll es dieses Jahr sein? 
Auch dieses Jahr verwandelt sich das Schwimmbad Weiher in ein stimmungsvolles Open-Air-Kino und bietet ein 
 einzigartiges Filmerlebnis unter freiem Himmel.

Einen stimmungsvollen Kinoabend im Schwimmbad Weiher geniessen.

GEMEINDE UND AUSSENSTELLEN 

Sonderöffnungszeiten 
Auffahrt 
Die Gemeindeverwaltung Seuzach bleibt vom  
 
Mittwoch, 28. Mai 2025, ab 11.30 Uhr  
bis und mit Freitag, 30. Mai 2025, 
 
geschlossen. Ab Montag, 2. Juni 2025, sind wir zu den normalen Öff-
nungszeiten wieder für Sie da. 
  
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte für die Einsargung und Überfüh-
rung direkt an den Bestattungsdienst H. Gerber AG in Lindau, Telefon 
052 355 00 11. Informationen zum Pikett des Bestattungsamtes erhal-
ten Sie unter der Hauptnummer der Gemeindeverwaltung (Telefon 
052 320 40 40). 
 
Sammelstelle (Werkhof) 
Mittwoch, 28. Mai 2025 07.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 29. Mai 2025 geschlossen 
Freitag, 30. Mai 2025 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 
Samstag, 31. Mai 2025 09.00 bis 12.00 Uhr
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Gemeinderat Marcel Knecht, Res-
sort vorstand Liegenschaften und 
Umwelt, beleuchtete in seinen 
Ausführungen die wesentlichen 
Entscheidungen seit September 
2024. So wurde entschieden, sich 
auf das Gebäude Schulhaus zu 
konzentrieren und auf den ur-
sprünglich geplanten Baukörper 
mit Saal und Tagesstrukturen zu 
verzichten. Dafür wird der Saal im 
Zentrum Oberwis minimal saniert 
und weiter genutzt. Mit einer leich-
ten Verschiebung des Neubaus 
«Schulhaus Rietacker» werden auch 
die städtebaulichen Anliegen opti-
mal berücksichtigt. 

 
Grobkostenschätzung  
deutlich tiefer 
Der beantragte Projektierungskre-
dit beträgt für das revidierte Pro-
jekt 720'000 Franken, inkl. MWST, 
bei einer Grobkostenschätzung für 
den Baukredit von 26,8 Millionen 
Franken «mit einer aktuellen Kos-
tengenauigkeit von +/-25 Prozent», 
präzisierte Manfred Leu, wobei in 
der Grobkostenschätzung auch die 
Projektierungskosten integriert sind. 
Die gegenüber dem ursprüng lichen 

Projekt deutlich tieferen Grobkos-
ten beruhen in erster Linie auf der 
Tatsache, dass nur noch ein Bau-
körper geplant ist und dass der Be-
darf an Provisorien deutlich kleiner 
ist. Manfred Leu: «Der Gemeinde-
rat ist überzeugt, dass Seuzach mit 
dem revidierten Projekt ein zu-
kunftsgerichtetes und erweiterba-
res Schulhaus erhält». 

Anschliessend präsentierte Ar-
chitekt Dirk Brandau vom Atelier 
Brandau Ciccardini Architekten, das 
bereits das Siegerprojekt erarbeitet 
hatte, was sich bei dessen Überar-
beitung im Wesentlichen verän-
dert hat. So erzeugt die leichte Um-
platzierung des Baukörpers mehr 
Freiraum im Innern der Schulhaus-
anlage und bietet im Hinblick auf 
die Zukunft optimale Erweite-
rungsmöglichkeiten. Der Pausen-
platz wird vom Verkehr freigehalten 
und ergänzt mit einem Allwetter-
platz und einer grossen Wiesenflä-
che. Der Grundriss des neuen Pri-
marschulhauses wurde nicht ver-
ändert und es wird in einer zeitge-
mässen, nachhaltigen Holzbau-
weise erstellt. 

 

Wie weiter? 
Marcel Knecht stellte dann die ge-
planten Zeitschritte nach einer Ge-
nehmigung des Projektierungskre-
dites vor. Ziel ist, dass das ausgear-
beitete Projekt im 2. Quartal 2026 
vorgestellt und die notwendige Ur-
nenabstimmung durchgeführt wer-
den kann. «Wenn der Baukredit ge-
neh migt wird und die Bauarbeiten 
planmässig verlaufen, kann mit ei-
ner Fertigstellung im 3. Quartal 
2029, also auf den Start des Schul-
jahres 2029/30 gerechnet werden». 

RPK-Präsident Benno Suter: «Die 
RPK hofft, dass der Baukredit tiefer 
ausfällt als die Grobkostenschät-
zung». Er unterstrich aber das Ja der 
RPK zum beantragten Projektie-
rungskredit. In der anschliessenden 
Diskussion zeigten sich verschie dene 
Stimmbürger sehr zufrieden mit der 
Arbeit des Gemeindesrates, lediglich 
die unbefriedigende Parkplatzsi-
tuation bei grösseren Veranstal-
tungen wurde kritisch angespro-
chen. Manfred Leu: «Der Gemein de-
rat ist sich dessen bewusst und es 
findet ein Austausch mit dem Kan-
ton statt um eine gute Lösung zu 
finden». In der Schlussabstimmung 
wurde dem Projektierungskredit 
von 720'000 Franken, inkl. MWST, 
mit grossem Mehr zugestimmt. 

 
Ja zur Bauabrechnung Proviso-
rium Tagesstrukturen Weid 
An der Gemeindeversammlung vom 
23. Oktober 2023 wurde für den 
Bau eines Hortes beim Kindergarten 
Weid ein Kredit plus/minus 15% 
von 780'000 Franken, inkl. MWST, 
genehmigt. Die Bauabrechnung 
weist nun aber 894'500 Franken 
und damit Mehrkosten von 114'500 
Franken oder 14,7% aus. Marcel 
Knecht erläuterte im Detail, was zu 

den Mehrkosten geführt hat. So 
konnten u.a. die bestehenden Wän-
de nicht wiederverwendet werden, 
Schnee und starke Regenfälle ver-
teuerten die Arbeiten an den Fun-
dationen sowie der Kanalisation 
und die Container konnten nicht 
wie geplant positioniert werden. Ein 
zusätzliches Pultdach mit Photo-
voltaikanlage, neuer Dacheinde-
ckung und -umrandung sowie not-
wendige Transporte verursachten 
ebenfalls Mehraufwand. Da aber die 
alte Lern landschaft von der Sekun-
 darschule zu günstigen Kosten über-
 nommen werden konnte, entstand 
trotz allem ein günstiger, prakti-
scher Raum für die Tagesstrukturen.  
RPK-Präsident Benno Suter bean-
 trag te trotz der Mehrkosten die Zu-
stimmung zur Bauabrechnung, was 
denn auch mit grossem Mehr er-
folgte.  

 
Ein grosses Dankeschön 
Gemeinderat und Primarschulpfle-
gepräsident Egon Watzlaw be-
dankte sich bei den Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürgern für das 
Ja zum Projektierungskredit «Riet-
acker» und damit für das Ja zu-
gunsten der Kinder. Herausforde-
rung ist und bleibt der Platzbedarf, 
da für die Schuljahre 2025/26 und 
2026/27 mit jeweils 1,5 Klassen 
mehr Schülerinnen und Schüler ge-
rechnet wird. 

Abschliessend informierte der 
Gemeindepräsident über ein paar 
wichtige Daten, so die Rechnungs-
gemeindeversammlung vom 16. 
Juni oder die Vorlage der revidier-
ten Bau- und Zonenordnung an 
der Gemein deversammlung vom 
3. November. 

 
Walter Minder

GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 31. MÄRZ 2025 

Klare Zustimmung für beide traktandierten Geschäfte 
Gemeindepräsident Manfred Leu konnte an der Gemeindeversammlung vom Montag, 31. März 2025, 190 Stimm be-
rechtigte in der Sporthalle Rietacker begrüssen.

Der Verzicht auf das Mehrzweckgebäude und die  Konzentration auf einen Bau-
 körper ist der markanteste Unterschied des abgespeckten Projektes «Rietacker».
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Vom 22. bis 25. April nahmen rund 
60 Kinder der zweiten bis sechsten 
Klassen aus Seuzach, Hettlingen 
und Umgebung am Camp der Ju-
gendarbeit Seuzach und Hettlingen 
teil. Während vier Tagen tauchten 
sie in fünf verschiedene Workshops 
ein – mit jeder Menge Action, 
Köpfchen und Kreativität. 

Die angebotenen Workshops – 
Parkour, Graffiti, Boxen/Selbstver-
teidigung, Radio und Rätselreise – 
richteten sich an unterschiedliche 
Interessen und Fähigkeiten. Ob 
 Mikrofon, Spraydose, Rätselkarte 
oder Boxhandschuhe: Für jedes 
Kind war etwas Passendes dabei. 
Und das Wichtigste dabei? Der 
Spass! «Die Kinder kommen wäh-
rend der Ferien hier ins Camp. Des-
halb wollen wir ihnen eine tolle 
und abwechslungsreiche Woche 
bieten», erklärte Deborah Gross, 
Leiterin des Frühlingscamps 2025, 
im Interview beim Radioworkshop. 
Und wer die Kinder fragte, bekam 
nur positive Antworten. Die Work-
shopleitenden wurden durchwegs 
gelobt: engagiert, motiviert und 
immer mit einem offenen Ohr für 
ihre jungen Teilnehmenden. 

Fünf Workshops – fünf Welten 
Radio  
(Nils, Radio 4TNG)  
Produzieren, moderieren, schnei-
den – die Kinder gestalteten ei-
gene Radiosendungen mit Inter-
views und viel Kreativität. 

 
Graffiti  
(Mauro, Graffitikünstler) 
Auf grossen Platten entstanden 
farbenfrohe Kunstwerke, die schon 
bald den Garten des Seuzi-Huus 
dauerhaft verschönern. 

 
Parkour  
(Aurelius) 
Mit Ausdauer, Technik und Mut 
lernten die Kinder, Hindernisse zu 
überwinden – ein Highlight für alle 
Bewegungsfreudigen. 

 
Rätselreise  
(Nicole, Jugendarbeiterin)  
In der Bibliothek Seuzach entwi-
ckelten die Kinder eine Rätselreise 
quer durch die Räumlichkeiten – 
ein nachhaltiges Projekt, das auch 
nach dem Camp öffentlich zu-
gänglich bleibt. 
 
Boxen/Selbstverteidigung  
(Nathalie, Be ready & Markus) 
In diesem Workshop standen Dis-
ziplin, Respekt und Körperwahr-
nehmung im Mittelpunkt. 

 
Mehr als Workshops 
Auch ausserhalb der Workshops 
war das Camp geprägt von leben-
diger Atmosphäre, freiem Spiel und 
neuen Freundschaften. Die Küchen-
 crew aus engagierten Freiwilligen 
sorgte täglich für ein leckeres Mit-
tagessen, das die Energiereserven 
wieder auffüllte. 

So schrieb das Camp wieder viele 
kleine Geschichten: etwa von neuen 
Freundschaften, von einem Mäd-
chen, das anfangs nur «nicht zu-
hause rumsitzen» wollte und schon 
am zweiten Tag strahlend meinte: 
«Ich bin so glücklich, hier zu sein!». 
Oder von Gruppenleitenden, die 
mit Herzblut dabei waren und viel-
leicht bald Kinder über die Dächer 
Seuzachs hüpfen sehen – dank ei-
nes gelungenen Parkourtrainings. 

 
Ein gelungener Ferienstart 
Das Frühlingscamp 2025 war ein-
mal mehr ein voller Erfolg. Das 

Team der Jugendarbeit Seuzach 
und Hettlingen dankt allen Kin-
dern, Coaches, Workshopleiten-
den, der Küchencrew, allen hel-
fenden Händen und den Eltern für 
das Vertrauen und die Unterstüt-
zung. Und schon bald heisst es 
wieder: Frühlingscamp 2026 – 
bleibt gespannt. 

 
Jugendarbeit Seuzach und  
Hettlingen mit Textausschnitten 
der Gruppe Radio.

ACTION, KREATIVITÄT UND KÖPFCHEN 

Frühlingscamp 2025 begeistert 60 Kinder in Seuzach 
Lachende Gesichter, herumrennende Kinder und ganz viel Spass: So sah jeweils die Mittagspause im Frühlingscamp 
2025 aus. 

In der Bibliothek auf Rätselreise.Boxen und Selbstverteidigung erfordern körperliche Fitness.

Rund 60 Kinder nahmen am Frühlingscamp teil.
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN / GRATULATIONEN

Geburtstage 
 
2. Mai  
Herbert Rohr 
85. Geburtstag  
 
3. Mai  
Jakob Wipf 
80. Geburtstag  
 
7. Mai 
Fritz Schweri 
96. Geburtstag 
 
7. Mai 
Maria Müller 
80. Geburtstag 
 
7. Mai 
Renate Gehring 
85. Geburtstag 
 

Geburten 
 
5. März 2025 
Bonnevie-Svendsen,  
Felix Alexander 
Sohn der Hitz, Flurina 
und des Bonnevie-Svendsen,  
Tobias 
 
12. März 2025 
Nikolić, Teodor 
Sohn der Nikolić, Elena 
und des Nikolić, David 
 

20. März 2025 
Nduka, Kaobichukwura Victor 
Sohn der Nduka, Mirabeth 
und des Nduka, Victor 
 
20. März 2025 
Stutz, Dario Jonas 
Sohn der Stutz, Stefanie 
und des Stutz, Japhet 
 

Todesfälle 
 
18. März 2025 
Ott, Werner Gerold 
 
21. März 2025 
Keller geb. Leuch, Christine 
 
22. März 2025 
Schmid, Martin Lorenz 
 
22. März 2025 
Mahler geb. Vesti, Martha 
 
23. März 2025 
Altorfer geb. Baumgartner,  
Iris Lydia 
 

30. März 2025 
Schwizgebel geb. Bollier,  
Margaretha 
 
31. März 2025 
Kohler geb. Pfister,  
Berta Maria 
 
15. April 2025 
Schmidt, Josef Jakob 

12. Mai 
Nelly Kindhauser 
80. Geburtstag 
 
14. Mai 
Hans Rudolf Bai 
93. Geburtstag 
 
15. Mai 
Margarethe Berchtold 
95. Geburtstag 
 
17. Mai 
Hans Schwager 
90. Geburtstag 
 
21. Mai 
Edeltraud van Embden 
85. Geburtstag 
 

21. Mai 
Margritte Probst 
96. Geburtstag 
 
25. Mai 
Rita Hirsiger 
85. Geburtstag 
 
28. Mai 
Markus Müller 
80. Geburtstag 
 
30. Mai 
Adolf Bhend 
85. Geburtstag 
 

Hochzeitstage 
 
9. Mai 
Ursula und Fred-Werner  
Bucher-Russenberger 
50. Hochzeitstag 
 
15. Mai 
Margrit und  
Eduard Schefer-Brenner 
60. Hochzeitstag 
 
30. Mai 
Brigitta und  
Peter Kunz-Roggensinger 
50. Hochzeitstag 
 

GEBURTEN / TRAUUNGEN / TODESFÄLLE 

Zivilstandsnachrichten

GEBURTSTAGE / HOCHZEITSTAGE 

Gratulationen 
Die Einwohnerdienste und die  Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, Ihnen traditionsgemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es sind hier jene Jubilarinnen und Jubilaren aufgeführt, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Festtage  einverstanden sind. Wir gratulieren und wün schen für die Zukunft alles Gute. 
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OHRINGER SEITE

Schon im letzten Jahr starteten aus 
Ohringen zwei Mannschaften in 
der Kategorie der Piccolos und eine 
Mannschaft bei den Kids. In die-
sem Jahr nahm zudem ein Team 
aus Erwachsenen am Turnier teil. 
Am Samstagmorgen trafen sich die 
Mannschaftsmitglieder um halb 9 
Uhr vor der Halle für eine letzte 
Besprechung.  

Die Ohringer Stockschwinger spiel-
ten mit Einsatz und gesundem Ehr-
geiz. Mit dieser Mischung gingen 
sie als Zweite aus ihrer Gruppe her-
vor. In der nächsten Runde waren 
die Gegner dann doch etwas stär-
ker. Die Fans der Ohringer Stock-
schwinger konnten aber durch ihre 
Lautstärke und ihr Engagement 
voll überzeugen. 

Am Sonntag starteten die Ohringer 
Turbo Tigers in der Kategorie der 

Piccolos und die Ohri United in der 
Kategorie Kids. Beide Teams spiel-
ten mit viel Fairness und grossem 
Einsatz. Mit einem zweiten Platz bei 
den Piccolos und einem dritten bei 
den Kids waren alle sehr zufrieden. 
Fazit: Ein erfolgreiches Wochenen-
de für die Teilnehmer aus Ohringen. 

 
Unihopps Ohringen 
Unihopps ist ein polysportiver Ver-
ein mit Schwerpunkt Unihockey. Je-
weils am Samstagmorgen wird 
während zwei Stunden in Ohringen 
trainiert. Es soll der Förderung der 
sportlichen Aktivität der Kinder die-
nen und auch Familien den Rahmen 
für eine gemeinsame sportliche 
Betätigung geben. Daher sind Eltern 
jederzeit willkommen mit ihren Kin-
dern am Training teilzunehmen. 

 
Nächster Anlass Dorfverein 
Am Auffahrtsdonnerstag, 29. Mai, 
wird der Velo-Sommer mit der ge-
meinsamen Tour eröffnet. Wer 
kommt mit? Die Streckenführung 
ist bewusst so gewählt, dass Kin-
der ab der Unterstufe mitfahren 
können. Alle Infos sind auf der 
Website ersichtlich:  
www.dorfverein-ohringen.ch. 

 
Dorfverein Ohringen 
Sarah Suter 

ERFOLGREICHE OHRINGER 

Unihopps am Unihockeyturnier in Seuzach 
Bereits zum 22. Mal veranstaltete der UHC Seuzach am Samstag/Sonntag, 12. und 13. April, ein Plausch-Unihockey-
turnier in der Rietackerhalle in Seuzach. 

Die Ohringer Stockschwinger wurden Gruppenzweite.

Freude über den zweiten Platz bei den  
Piccolos: das Team Ohringer Turbo Tigers.

Das Team Ohri United sicherte sich 
den dritten Platz in der Kategorie Kids.
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PRIMARSCHULE

Handball  
(Marco, Eleni) 
Handball war unser erster Posten, 
dort haben wir «Soft»-Handball 
kennengelernt. Es war sehr interes-
 sant zu erfahren, wie man richtig 
Softhandball spielt. Danach haben 
wir ein Spiel namens Schnappball 
gespielt. Bei diesem Spiel muss 
man sich den Ball sehr oft passen. 
Zum Schluss haben wir noch mit 
zwei Toren gespielt, dann war die-
ser Posten auch schon vorbei. 
 
Rugby  
(Dario M., Eline, Pepe) 
Unsere Klasse spielte ein Fangis. 
Um jemanden zu fangen, musste 
man diese Person umarmen wie 
ein Koala. Wir standen in einer 1er 
Reihe und man musste versuchen, 
mit dem Ball an einer Person vor-
beizukommen. Am Schluss haben 
wir unsere Hände in die Luft gezo-
gen und riefen «Rugby». Wir fanden 
es sehr cool! 
 
Sport Inklusion  
(Kian, Emily B., Lina) 
Nach dem Znüni sind wir in die 
Halle 6 gegangen. Dort mussten 

wir fünf Minuten lang in der Halle 
rennen. Es ist uns aber viel länger 
vorgekommen. Danach mussten 
wir zu zweit rennen: Eine Person 
hatte eine Augenbinde auf, die an-
dere musste führen. Nach einer 
Runde wechselten wir. In der Mitte 
der Halle hatte es eine sogenannte 
Koordinationsleiter. Dort mussten 
wir über die Leiter hüpfen und ren-
nen. Der Leiter an diesem Posten 
erzählte uns dann noch, wie er ei-
nen seiner Arme verloren hatte. 
Ebenfalls durften wir seine Arm-
prothese sehen, die sehr ein-
drucksvoll war. Danach erzählte er 
uns noch etwas über die Olym-
piade und die Paraolympiade. Die-
ser Posten war cool und imposant. 
 
Pho3nix Kids  
(Amelie, Gamila, Lilly) 
Wir haben uns in zwei Gruppen auf-
geteilt, und zwar in Mädchen und 
Jungs. Zusammen waren wir alle in 
der Halle 7. Es gab ein Velo mit dem 
man messen konnte, wie viel Kraft 
man in die Pedalen bringt. Ebenfalls 
sehr gut angekommen ist die La-
serpistole, ein weiteres Highlight des 
Tages. Bei dieser musste man mög-

lichst genau auf eine Zielscheibe 
schiessen. Wir haben daraus einen 
Wettbewerb gemacht. Bei unserer 
Gruppe wurde Amélie erste, zwei-
te wurde Lilly und Gamila machte 
den 3. Platz.  
 
Gefühlskarussell  
(Nevio, Robin) 
Zu Beginn haben wir uns alle be-
grüsst. Dann haben wir ein «Ge-
fühls-Spiel» gespielt. Bei diesem 
Spiel musste man sagen, wie man 
sich gerade fühlt und verschiedene 
Gefühle aufsagen. Dann teilte man 
uns in Gruppen auf und in diesen 
spielten wir ein «Gefühlstwister». 
Nach diesem speziellen Twister 
spielten wir ein «ABC-Gefühls-Spiel» 
und mussten verschiedene Gefühle 
aufsagen, welche jeweils mit dem 
richtigen Buchstaben anfingen. 
 
Füsse über Kopf  
(Alexander, Arian, Emily S.) 
Wir konnten den Backflip lernen 
oder immerhin ihn versuchen. Zu 
Beginn mussten wir versuchen, un-
sere Füsse über den Kopf zu brin-
gen. Danach sind wir auf einen 
Schwedenkasten geklettert und 
zwei Trainer hielten uns an den Ar-
men, so dass wir uns rückwärts 

nach hinten fallenlassen konnten. 
Das brauchte viel Mut und Vertrau -
en. Wir konnten uns auch an einem 
Barren festhalten und versuchen, 
eine Rückwärtsrolle zu machen.  
 
Jonglieren  
(Lian, Malin) 
Zuerst haben wir mit einem Ball 
begonnen zu jonglieren, dann kam 
noch ein Ball dazu. Das war schon 
schwierig, bis wir es mit drei Bällen 
versuchten. Wir haben viele Ver-
suche gebraucht, bis wir es einmal 
hinkriegten. Nach dem Jonglieren 
ging es an die Tricks, zuerst wieder 
nur mit einem Ball. Das stellte sich 
als relativ einfach dar, aber nur bis 
man mal einen richtigen Trick ver-
suchte, wie zum Beispiel «Das Ka-
tapult»: Man versucht den Ball 
langsam über seinen Arm bis hin 
zur Ellenbeuge zu rollen, dann 
schlagartig spicken zu lassen. Als 
wir damit fertig waren, durften wir 
noch mit Zirkusgeräten spielen. 
Zum Schluss hat uns der Profi noch 
ein paar Tricks gezeigt und wir 
durften bestaunen, wie es aussieht, 
wenn man mit 6 Bällen und Keulen 
jonglieren kann. Es war eine sehr 
coole Erfahrung.

Ein wichtiger Meilenstein für un-
sere Schule! Mit grosser Dankbar-
keit durften wir vom Bereich «Bil-
dung» das klare JA des Souveräns 
zum Projektierungskredit Rietacker 
entgegennehmen. Ein starkes Zei-
chen in die Zukunft für unsere Pri-
marschule Seuzach, das wir sehr 
zu schätzen wissen. 

Wir sind davon überzeugt, dass 
wir mit dem vorliegenden Projekt 
Rietacker eine Heimat für unsere 
Schule bekommen werden, die 
unsere Jüngsten beim täglichen 
Lernen optimal fördern und un-
terstützen wird. 

Es ist dies ein bedeutender Meilen-
 stein für unser zukunftsorientier-
tes Vorhaben: das neue Schulhaus 
Rietacker. Endlich können wir mit 
der Planung beginnen. Dieses Pro-
jekt ist mehr als nur eine Vision, es 

ist ein Jahrhundertprojekt für un-
sere Kinder und zukünftige Gene-
rationen. Gemeinsam und mit Ihrer 
Unterstützung schaffen wir die 
Grundlage für eine nachhaltige 
und vielversprechende Zukunft un-

serer Primarschule Seuzach, mit 
unseren Kindern im Zentrum. Un-
sere Schule trägt den Leitsatz «Ein 
Ort, wo Lernen Freude macht.» 
auf dem Banner. Gemeinsam ge-
stalten wir die wegweisende Zu-
kunft unserer Schule. 

Im Namen der ganzen Primar-
schule Seuzach bedanke ich mich 
sehr herzlich bei Ihnen für diesen 
zukunftsträchtigen Entscheid zu 
Gunsten unserer Kinder. 

 
Egon Watzlaw 
Präsident Schulpflege  
der Primarschule Seuzach

SCHULHAUS BIRCH 

Activity Day 
Die Klassen 4a und 4c erhielten am Activity Day von «fit4future» Einblick in verschiedene Sportarten.

PROJEKT SCHULHAUS RIETACKER 

Danke für den positiven Entscheid zum Planungskredit 
Geschätzte Seuzacherinnen und Seuzacher

Mit Mut rückwärts vom Schwedenkasten fallen lassen.

Das Jahrhundertprojekt für unsere Kinder ist auf gutem Weg.

Activity Day: Ein Tag voller Bewegung.
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PRIMARSCHULE

Der Wiederaufbau fand an einem 
Mittwochnachmittag im Mai 2025 
statt. Bereits im Winter hat die 
Spielgruppenleiterin Adrijana mit 
dem Forstbetrieb Neftenbach Kon-
takt aufgenommen, um Holz in der 
nahen Umgebung für den Wieder-
aufbau zur Verfügung gestellt zu 
bekommen. Grosszügig wurden 
die herausgeschnittenen Bäume 
und Äste uns überlassen. Herzli-
chen Dank dafür! 

Am 9. Mai war es dann so weit. 
Viele engagierte Eltern mit ihren 
Kindern aus den Kindergärten 
Weid und Schneckenwiese sowie 
der Waldspielgruppe Zipfelzwerg 
trafen sich, ausgerüstet mit Werk-
zeug, Pfählen, Draht und sogar 

Motorsägen, auf dem Parkplatz 
der katholischen Kirche. 

Kaum im Wald angekommen, 
legten alle sofort los: Wiederver-
wendbares Holz wurde sorgfältig 

aussortiert, morsches zur Feuer-
stelle getragen. Die Grösse des 
neuen Sofas war klar vorgegeben – 
also wurden Pfähle eingeschlagen 
und der Lehnenbereich aufgebaut. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
allen Helfern, wir Organisatorinnen 
fanden den Nachmittag grossar-
tig!

KINDERGÄRTEN WEID UND SCHNECKENWIESE 

Erfolgreicher Wiederaufbau vom Waldsofa 
Nach mehreren Jahren intensiver Nutzung – und leider auch einigen weniger rücksichtsvollen Besuchern – war  unser 
Waldsofa reif für eine Generalüberholung. 

Holzstämme wurden passend 
zugesägt und mit Draht zusam-
mengebunden.

Die aktuell acht Seuzacher Kinder-
gartenklassen gehen regelmässig 
und jede Woche einen Morgen 
lang in den nahen Wald. Dies 
braucht Begleitung. 
 
– Sind Sie gerne draussen und ha-

ben Freude an der Natur bei 
Wind und Wetter?  

– Sind Sie an einer sinnvollen und 
sinnstiftenden Tätigkeit an der 
frischen Luft und einer Aufwand -
entschädigung von 100 Franken 
pro Morgen interessiert?  

Dann sind Sie genau die richtige 
Person für uns. Sie wohnen in Seu-
zach oder in der Nähe und hätten 
Freude als WALDBEGLEITUNG 

(m/w einzeln oder auch Ehe-
paare) in der wöchentlichen Be-
gleitung einer Kindergartenklasse 
unterstützend mitzuwirken? 

Von diesem Engagement profi-
tieren alle Beteiligten: Die Kinder 
freuen sich über die spezielle Zu-
wendung, die Lehrpersonen über 
die Unterstützung im Unterricht 
draussen und Sie als Waldbeglei-
terin oder Waldbegleiter über das 
Vertrauen und die Freude der Kin-
der, die Ihnen auch ausserhalb des 
Schulzimmers entgegenkommen. 
Sie sind draussen an der frischen 
Luft, tun aktiv etwas für Ihre Ge-
sundheit und können generatio-
nenübergreifende soziale Kontakte 
pflegen. So bleiben Sie nahe am 
Puls der Schule und der Jugend. 

Wir führen Sie sorgfältig in diese 
Aufgabe ein. Selbstverständlich 
können auch aus dem Pool Stell-
vertretungen ermöglicht werden, 
falls Sie in die Ferien gehen. Falls 
Sie mehr über dieses sinnvolle En-
gagement erfahren möchten, wen-

den Sie sich bitte an Schulleiter Mike 
Dumitrescu, Telefon 052 320 42 48, 
mike.dumitrescu@seuzach.ch. 

 
Meldeadresse 
Schulleitung Primarschule Seuzach 
schulleitung@seuzach.ch 
Bachwiesenstrasse 2 
8472 Seuzach 
www.primarschule-seuzach.ch. 

 
Wir freuen uns auf Sie!

WALDBEGLEITUNG – ETWAS FÜR SIE? 

Begleitung von Kindergartenklassen am Waldmorgen 

Waldbegleitung.

Agenda  
Aktuelle Daten und Informatio-
nen rund um die Primarschule 
Seuzach werden laufend auf 
unserer Website publiziert: 
www.primarschule-seuzach.ch.

Zum Abschluss liessen sich alle im neuen Waldsofa nieder,  
testeten das Ergebnis und genossen gemeinsam den verdienten Zvieri. 

Für die Sitze sägte ein Motorsägen-erfahrener 
Grossvater sämtliche Holzhocker im Wald zurecht.

Keine zwei Stunden später stand die neue 
Lehne – ein tolles Gemeinschaftswerk!
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SEKUNDARSCHULE

Innerhalb drei spannender Projekt-
tage wurden verschiedene Orte auf 
dem Schulgelände umgebaut, re-
naturiert und mit kleinen Baupro-
jekten versehen. Im Oktober, an 
der Eröffnung des Neubaus vom 
Trakt 5 (Lernlandschaft im Modul-
bau für zwei Jahrgänge) und dem 
Umbau von Trakt 1 (integrierte 
Lernlandschaft für einen Jahrgang), 
erhielten die Besucher eine Führung 
auf der Schulanlage durch die Ver-
treterInnen des Klimarates, welche 

die Biodiversitäts-Massnahmen vor-
 stellten. 

Ein halbes Jahr später haben ver-
schiedene Schülerinnen und Schü-
ler unter der Anleitung von Martin 
Spaltenstein diese Massnahmen 
mithilfe einer Programmierung für 
die Öffentlichkeit verlinkt. Auf der 
Homepage www.klimaschule.ch/ 
sekseuzach sind nun alle Mass-
nahmen auf einer Gesamtübersicht 
beschriftet und mittels einzelner 
Beschilderungen genauer erklärt. 
Gerne dürfen Sie sich auf der 
Homepage einen Überblick ver-
schaffen und unsere verschiede-
nen Massnahmen unter die Lupe 
nehmen. Ich wünsche Ihnen viel 
Spass beim Erkunden und bedanke 
mich bei Herrn Spaltenstein für die 
gelungene Umsetzung und allen 
involvierten Schülerinnen und 
Schülern für die spannenden Er-
klärungen. 

 

Impact Days 2024 
An den Impact Days im Mai 2024 
nahmen wir an der Schulhausan-
lage einige Änderungen vor. Auf der 
interaktiven Karte können Sie diese 
unter folgendem Link erkunden: 
https://www.sekseuzach.ch/schule/

anlaesse/impact-days-2024.html/ 
523. Klicken Sie dazu die blauen 
Symbole an. 

 
Schulleitung 
Pascal Merk

MYBLUEPLANET 

Neue Möglichkeiten unsere  
Biodiversitätsmassnahmen zu erkunden 
Im Mai 2024 wurde die Schulanlage der Sekundarschule Seuzach zusammen mit MyBluePlanet, dem unabhängigen 
und gemeinnützigen Verein zur Klimabewegung, im Sinne der Biodiversität «aufgewertet». 

Agenda 
 
Donnerstag und Freitag, 29. und 30. Mai 
Auffahrt, inkl. Brückentag – schulfrei 
 
Dienstag, 3. Juni 
Schulgemeindeversammlung 20 Uhr, Turnhalle Trakt 4 
 
Montag, 9. Juni 
Pfingstmontag – schulfrei 
 
Dienstag, 10. Juni 
Weiterbildungstag Lehrpersonen – schulfrei 
 
Samstag, 12. Juli bis Samstag, 16. August 
Sommerferien
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AUS DEN KIRCHEN

Zu sehen ist der Film «Frau Stern» 
(Deutschland 2019), Regie: Anatol 
Schuster. Aufgrund eines techni-

schen Problems konnte der Film im 
März nicht gezeigt werden – des-
halb eine neue Chance für alle.

KINO IN DER KIRCHE 

Frau Stern zu  
Besuch in Altikon 
Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Altikon.

Dieser Gottesdienst ist für junge 
Erwachsene und Familien. Thema: 
Die Kraft des Evangeliums. Mit 
Live-Band und einer Predigt. 
 
Weitere Daten 
28.6. / 13.9. 

 
Kontakt 
Dan Schmid, Sozialdiakon 
dan.schmid@ref-st.ch. 

JOY SPIRIT UNITED-GOTTESDIENST 

Die Kraft des Evangeliums 
Samstag, 17. Mai, 19 Uhr,  
Türöffnung: 18.30 Uhr, Saal Zentrum Oberwis, Seuzach.

Daniela Binder von der Buchhand-
lung Obergass in Winterthur stellt 
Bücherneuheiten vor. Lassen Sie 
sich von einer grossen Auswahl an 
«Frauenbücher» überraschen. Alle 
vorgestellten Bücher können in der 

Bibliothek ausgeliehen werden. 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.–. 
 
Kontakt 
Monika Fritschi 
monika@famfritschi.ch.

FRAUE-ZMORGE SEUZACH 

Büchermorgen  
mit Daniela Binder 
Donnerstag, 22. Mai, 9 Uhr, Bibliothek Seuzach.

Zeitgleich mit Österreich und an-
deren europäischen Staaten wer-
den am Freitag, 23. Mai 2025 in 
der Schweiz viele Kirchen ihre Tü-
ren und Tore öffnen, so auch bei 
uns in Dinhard, Seuzach, Ricken-
bach und Altikon. Für alle Genera-
tionen ist etwas zu finden. Schnup-
pern Sie rein, ganz unverbindlich 
und besuchen Sie eine oder meh-
rere Veranstaltungen. Wir freuen 
uns!  

 
Programm  
17 Uhr Kirche Dinhard:  
Wenn die Orgel zu erzählen be-
ginnt…  
17 – 17.30 Uhr 
Orgelmärchen mit Ruedi Meyer 
17.30 – 18.10 Uhr 
Workshop Musikinstrumente bas-
teln  
18.15 Uhr 
Mit selbstgebastelten Rhythmusin-
strumenten und der Orgel zusam-
men kommt es dann zu einem 
grandiosen Abschlusskonzert. Zum 
Ausklang gibt es kleine Häppchen 
und etwas zum Trinken. Besonders 
für Kinder und Familien geeignet.  

 
18.30 Uhr Kirche Rickenbach:  
Tanz i dä Chile – und nachher 
chille  
18.30 – 19 Uhr 
Afrikanischer Tanz mit Patrick Juvet 
Baka und Alla Sène (Trommel)  

19 – 19.30 Uhr 
Linedance mit Sonja Benz und 
 Manuela Bachmann  
19.30 – 20 Uhr 
Hip-Hop mit Karin Roos von Tanz-
wält Wyland  
Für den kulinarischen Genuss sor-
gen köstliche Wraps.  

 
20 Uhr Kath. Pfarreizentrum  
Seuzach:  
Feiern mit Rhythmen und Klängen  
Gestalten Sie mit dem Kirchenchor, 
einem afrikanischen Trommelkünst-
 ler und einer Band unsere Feier. 
Einführung der 2. Auflage der 
«neuen Lieder» mit dem Kirchen-
chor. Gemeinschaft beim Apero 
rundet den Anlass ab. Es laden ein: 
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thur-
tal, kath. Pfarrei St. Martin.  

 
20 Uhr Kirche Altikon:  
Chilebeiz  
Mit Weinen aus der Region, Soft-
getränken und Apérogebäck. Fo-
towettbewerb: Mini Region – Mini 
Chile.

UNSERE KIRCHE EINMAL ANDERS ERLEBT 

Erzählen, musizieren,  
trommeln, singen, tanzen, 
chillen, prämieren, geniessen 
Zum ersten Mal beteiligt sich die Kirchgemeinde Seuzach-
Thurtal am Projekt «Lange Nacht der Kirchen». 

Viele Menschen haben niemanden, 
mit dem sie regelmässig reden 
können oder der ihnen zuhört. Der 
Plaudertisch schafft einen Ort, an 
dem sich Menschen unverbindlich 
und ungezwungen unterhalten 
können. Von unserer Kirchge-
meinde wird normalerweise ein 
Mitarbeiter oder eine freiwillige 
Person dabei und bereit sein für 
ein Gespräch.  

Nicht jeder kann sich einen Be-
such in einem Kaffeehaus leisten. 

Damit Menschen mit 
wenig Einkom-
men den Plau-
dertisch eben-
falls besuchen 
können, besteht 
während der 
Plauderzeit keine Konsumpflicht.  

 
Kontakt 
Priska Rauber 
priska.rauber@ref-st.ch 
052 301 00 25 

PLAUDERTISCH 

Einfach ins  
Gespräch kommen 
Donnerstag, 8. Mai, 15. Mai, 22. Mai, 5. Juni, jeweils 10 bis 
11 Uhr, Pizzeria Ristorante La Stazione, Stationsstrasse 45, 
Seuzach.
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AUS DEN KIRCHEN

Bei Schlechtwetter findet der Got-
tesdienst in der Kirche Ellikon statt. 
Ab Mittwoch, 28. Mai, steht auf 
unserer Website, ob der Anlass 
drinnen oder draussen stattfindet. 
Im Anschluss Apéro. 

 
Regionaler Gottesdienst in 
Hettlingen, Donnerstag,  
29. Mai, 10.30 Uhr,  
Schulhausareal Hettlingen. 
Mit Pfr. Patrick Werder, Pfrn. Christa 

Gerber, Kristina Crvenkovic, Seel-
sorgerin und Pfr. Jürgen Terdenge 
sowie mit der Musikgesellschaft 
Hettlingen. 
Im Anschluss bräteln. 

 
Pfingstgottesdienst, Sonntag, 
8. Juni, 9.30 Uhr, in der Kirche 
Seuzach, mit Abendmahl. 
Mit Pfrn. Isabelle Schär.

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

Gottesdienste an  
Auffahrt und Pfingsten 
Auffahrtgottesdienst am Furthweiher in Ellikon, Donners -
tag, 29. Mai, 10.30 Uhr, mit Pfrn. Karin Marterer Palm.

Wir schaffen Raum für Begegnung 
mit Gott und den Menschen – Ge-
spräche über den Glauben, Seel-
sorge, Gebetsanliegen und ge-
meinsames Feierabendgebet. Unser 
Ziel ist es einen Ort zu schaffen, an 
den Menschen gerne kommen, um 
sich auszutauschen oder in Ruhe 
bei einem Kaffee ein Buch zu lesen. 

Hier gibt’s Infos über aktuelle 
Standorte und Veranstaltungen 
vom ChileMobil. Treten Sie dem 
ChileMobil-WhatsApp-Kanal bei. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
WhatsApp

NAHE BEI DEN MENSCHEN 

Wir stehen im Dorf und  
sind als Kirche sichtbar 
Ein Treffpunkt für Kaffee, Gespräche und Sommerange-
bote. 

Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden freuen sich, wenn an sie 
gedacht wird.  

Wir wünschen den Jugendlichen 
alles Gute und Gottes Segen auf ih-
rem weiteren Lebensweg! 
 
Bollmann Alina 
Calabresi Davide 
Deuber Svenja 

Di Prizio Linda 
Eschenbacher Paula 
Glättli Alexander 
Hollenstein Malin 
Huber Elias 
Huber Mara 
Hutter Zoé 
Jähde Lionel 
Kläui Daniela 
Meyer Morris 

Ott Nick 
Schuppisser Alina 
Seitz Maxim 
Stutz Zaira 
Suter Samira 
Thurnheer Lia 
Wegmann Mateo 
Zehnder Linus

EIN BESONDERER TAG 

Konfirmation Seuzach 
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr, Saal Zentrum Oberwis Seuzach.

IMMOBILIEN • VERSCHIEDENES Danke 
KAUFEN • VERKAUFEN für Ihr Interesse  
MIETEN • ZU MIETEN GESUCHT und Ihre Unterstützung! 
 
Kleinanzeigen in der SEUZI ZYTIG Ihr Seuzi Zytig-Team. 
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AUS DEN KIRCHEN

Willst auch du es erfahren? Dann 
komm in die KiWo! Rund um die 
spannende Geschichte von Ruth 
wirst du eine Menge Spass erle-
ben. Mit eindrücklichen Theatern, 
fätzigen Liedern, sportlichen Akti-
vitäten und tollen Bastelarbeiten 
machen wir uns auf die Suche 
nach der wahren Heimat von Ruth. 
Dabei wirst du bestimmt neue 
Freunde finden und zusammen mit 
uns viel Spass haben. Wir freuen 
uns auf dich!  

Die KiWo ist ein Angebot der 
Freien Evangelischen Gemeinde 
Seuzach (FEG). Kinder die nach den 
Sommerferien den 2. Kindergarten 
besuchen bis und mit Kinder der 
6.Klasse sind herzlich willkommen. 
Anmeldungen können online oder 
telefonisch bei Tabea Bonini, 079 
655 92 87, tp.bonini@gmx.ch, ge-

meldet werden. Bei Fragen steht 
Tabea ebenfalls gerne zur Verfü-
gung.  

Du kannst auch an einzelnen Ta-
gen teilnehmen.  

 
Datum 
Montag bis Freitag, 11. bis 15. Au-
gust 2025, Dauer: jeweils von 10 
bis 14.30 Uhr mit Mittagessen.  
Ort 
Forrenbergstrasse 52 
8472 Seuzach 
Kosten 
7 Franken pro Tag und Kind.  
 
Das grösste Fest findet am Sonn-
tag, 17. August 2025 um 10 Uhr 
statt. Dabei sind Gross und Klein 
herzlich willkommen. Nach dem 
Gottesdienst gibt es für ALLE ein 
leckeres Mittagessen. Wir freuen 
uns auf die gemeinsame Woche! 

 
Tabea Bonini 
KIWO-Team

KINDERWOCHE 

Der Weg ist das Ziel 
«EXTRABLATT! EXTRABLATT!», schreit Willi Wichtig in die 
Menge. Was steht da wohl Spannendes in der Zeitung?

Wenn Ädu seinen Koffer öffnet, 
startet eine Reise voller Überra-
schungen. Mit einem Augenzwin-
kern zeigt er, dass nicht immer  alles 
so ist wie es scheint. Kunterbunt, 
niederschwellig und doch mit Tief-
gang zeigt Ädu, dass mehr dahin-
tersteckt. Seine Trickkunst bringt 

dich zum Staunen, lässt dich herz-
haft lachen und regt deine Gedan-
ken an. 

Dieser Gottesdienst ist für Kinder 
ab 5 Jahren und Senioren bis 99 
Jahre hervorragend geeignet! Ba-
bies und Kleinkinder bis 4 Jahren 
werden in der Hüeti liebevoll be-
treut. Bei gutem Wetter gibt es 
nach dem Gottesdienst neben un-
serem sonntäglichen Chile Kafi 
auch die Möglichkeit für Schlan-
genbrot am Lagerfeuer.  

 
 
 
 
 
 
 Mehr Infos

FAMILIENGOTTESDIENST 

Ein Koffer voller 
Überraschungen! 
Als feierlichen Abschluss unserer Ameisli-Übernachtung 
und als Highlight für Jung und Alt haben wir am Sonntag, 
18. Mai um 9.50 Uhr Ädu Jaggi mit seinem Gospelmagic-
Programm bei uns in der FEG Seuzach im Gottesdienst zu 
Gast! 

Ädu Jaggi: kunterbunt und doch mit Tiefgang.
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VERANSTALTUNGEN

Teilnahmeberechtigt sind Kinder 
und Jugendliche der Jahrgänge 
2010 bis 2015 aus Seuzach und 
Ohringen, welche bisher noch 
nicht an diesem Kurs teilgenom-
men haben. 

Ziel des Kurses ist unter ande-
rem, den Teilnehmenden Respekt 

gegenüber den Fischen als Lebe-
wesen zu vermitteln und sie über 
die wichtigsten gesetzlichen Vor-
gaben zu informieren. 

Die Ausschreibung erfolgt in der 
Juni-Ausgabe der Seuzi Zytig. 

 
Walter Minder

VORANZEIGE 

Kinder-Fischerkurs  
findet wieder statt 
Am Samstag, 28. Juni 2025, findet am Teich beim Seuzacher 
Entenweiher wieder ein Kinder-Fischerkurs statt.

Wann: 13. September 2025 
Wo: Golfclub Owingen-Überlingen 

 
Noch nicht von diesem Anlass ge-
hört, du bist in Seuzach wohnhaft 
und liebst das Golfspiel? Dann un-
bedingt diesen Termin reservieren 
und per Mail dein Interesse 
 bekunden, damit wir dir weitere 
Informationen senden können: 
golfderbyseuzinefti@gmail.com. 
 
Golfderby Seuzach-Neftenbach

SAFE THE DATE 

3. Golfderby  
Seuzach–Neftenbach 
Die ersten beiden Derbys waren ein voller Erfolg, die 
dritte Ausgabe ist in Planung!

Mit lässigen Liedern, die uns auf 
eine Reise mitnehmen, lassen wir 
die Seele baumeln, vergessen den 
Winter und freuen uns am Leben. 
Sicher dabei sind Adele, Schweizer-
 songs, Céline Dion und natürlich 
«zum Glück Hugo»! 

Der kleine Barbetrieb lockt mit 
einem feinen Hugo und anderen 
Getränken sowie kleinen salzigen 
und süssen Snacks. So können Sie 
nach dem Einkaufen oder beim 

Dorfspaziergang Ihr Wochenende 
geniessen. 

 
Wir singen am Samstag,  
14. Juni bei trockenem Wetter 
ab 16 Uhr beim Mehlhüsli.  

 
Ihr Besuch freut uns! – bis bald 

 
Ueli Kronbach  
The midlife cryers

ZUM GLÜCK HUGO ZUM ZWEITEN! 

Die «midlife cryers» machen 
einen Halt beim Mehlhüsli 
Nach dem grossen Erfolg vor zwei Jahren laden wir die 
Seuzacherinnen und Seuzacher wieder herzlich ein, um 
mit uns den Sommer zu begrüssen. 

Die nächste 
erscheint am: 

Donnerstag/Freitag, 5./6. Juni 2025. 

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 20. Mai 2025. 
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Das OK900 wird auch Ihre Unter-
stützung mit Freude entgegenneh-
men, da die geplanten Jubiläums-
veranstaltungen viele engagierte 
und freiwillige Helferinnen und 
Helfer brauchen. Wir hoffen auf 
Ihre Mithilfe. 

 
Korrektur zur  
April-Information 
Für das Konzert von Bruno Hächler 
am Mittwoch, 17. September, wer-
den wir keine Tickets verkaufen, 
sondern wir bieten Ihnen und den 
Kids das Konzert mit einer Kollekte 
an. Es gibt keine Tischreservationen 

für den Samstagabend, 20. Sep-
tember, mit dem Konzert von The 
Big Beat. 

 
Seniorenmittagessen,  
18. September, 11 bis 15 Uhr 
Informationen über das Senioren-
mittagessen vom Donnerstag, 18. 
September sowie die Angaben zur 
Anmeldung finden Sie nachfol-
gend und auf unserer Homepage. 

 
Jahrgängertreffen,  
18. September, ab 17 Uhr 
Gemäss den Datenschutzbestim-
mungen haben wir keine Adressen 

der Jahrgänger für unser Jahrgän-
ger treffen am Donnerstag, 18. Sep-
 tember ab 17 Uhr. Wir sind auf Ihre 
Aktivitäten innerhalb der Klassen 
und Jahrgänge angewiesen, d.h. 
dass Sie die Teilnehmenden an-
schreiben oder uns die Adresslisten 
zur Verfügung stellen. Wir können 
lediglich den Rahmen bieten, wenn 
genügend Interesse vorhanden ist. 
Wir werden Ende Mai entscheiden, 
ob wir diesen Anlass durchführen 
können. 

 
Tag der Familie,  
21. September, 9.30 bis 17 Uhr 
Der Sonntag, 21. September, steht 
ganz im Zeichen der Begegnung. 
Er wird mit einem ökumenischen 
Gottesdienst um 9.30 Uhr im Fest-
zelt beginnen. Die Jubiläumsfestivi-
täten werden mit der Ohringeriade 
von 10.30 bis 17 Uhr (letzte Start-
zeit 15 Uhr) abgerundet. Die Ohrin-
geriade ist ein Postenlauf und bietet 
allen die Gelegenheit, Ohringen bes-
ser kennen zu lernen. 

Es sind alle herzlich eingeladen. 
Ob gross oder klein, von jung bis 
alt, es ist für alle interessant und 
macht Spass spielerisch Ohringen 
zu entdecken. An manchen Posten 
sind Fragen zu beantworten und 

an anderen gibt es die Möglich-
keit, an Geschicklichkeitsspielen teil-
 zunehmen. Für die Teilnehmenden 
an der Ohringeriade gibt es tolle 
Preise zu gewinnen. 

Der Besuch lohnt sich auch ohne 
Teilnahme am Wettbewerb. Zum 
Beispiel bieten Führungen durch 
die Kläranlage interessante Einbli-
cke in die Abwasserreinigung. Wei-
ter öffnet die alte Mosterei die Tore 
und verarbeitet die neue Apfel-
ernte zu feinem Apfelsaft. Mit da-
bei wird auch der Feuerwehrverein 
mit einer Handdruckspritze und ei-
ner alten Motorspritze sein. Der 
CEVI wird ebenfalls vor Ort sein 
und man kann sich im Harassen-
stapeln messen. Wir werden alle 
Posten auf unserer Homepage auf-
listen. Ein Besuch lohnt sich auf je-
den Fall!   

Wir freuen uns auf eine grosse 
Beteiligung. 

 
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: 
www.900jahreohringen.ch. 

 
Urs Biedermann 
OK900 Präsident

ONLINE-ANMELDUNG IST AKTIV 

Helferinnen und Helfer gesucht 
Die Online-Anmeldung für Helfereinsätze auf der Jubiläumshomepage www.900jahreohringen.ch ist aktiv.

Alle, die eine Verbindung zu Seu-
zach/Ohringen haben, sind herz-
lich willkommen! 

Vielleicht bietet sich die Gele-
genheit, Ihre ehemaligen Nachbarn 
oder Bekannte von früher wieder 
einmal zu sehen, Erinnerungen 
aufzufrischen oder Sie sind hier zur 
Schule gegangen und möchten 
Ihre ehemaligen Klassengspänli 
treffen. 

Weil die Publikation nur in der 
Seuzi Zytig und auf der Homepage 
«900 Jahre Ohringen» erfolgt, wäre 
es wunderbar, wenn Sie in Ihrem 
Umfeld Werbung für diese Veran-
staltung machen! Ganz nach dem 
Motto: es darf gerne weitererzählt 
werden... 

Die Schüler/Innen der 3. Sekun-
dar schule werden das Mittagessen 
servieren. Die Primarschüler vom 
Schulhaus Ohringen werden Sie im 
Anschluss an das Essen mit einer 
kurzen Darbietung unterhalten. 

 
Anmeldung 
Bitte meldet Euch bis Freitag, 
6. Juni 2025 bei Susi Greenidge an: 

– Telefon: 079 526 62 42 
– Mail: susi.greenidge@bluewin.ch 
– Post: Susi Greenidge 

Ohringerstrasse 122 
8472 Unterohringen. 
 

Teilen Sie uns mit der Anmeldung 
Ihren Namen, Ihre Adresse und Te-
lefonnummer mit und informieren 
Sie uns, wenn Sie eine Transport-
möglichkeit wünschen. 

 
Menu 
– 1 Glas Weisswein oder  

Jus zum Apéro 
– 1 Kürbiscremesuppe 
– 1 Schweinsfiletbraten  

mit hausgemachten Spätzli  
an Champignon-Rahmsauce  
und Gemüse 

– 1 Cremeschnitte mit Kaffee 
 

Kosten 
Preis pro Person Fr. 47.–. 
Mineralwasser und Rotwein sind 
während dem Essen im Preis inbe-
griffen. Erst mit der Überweisung 
des Betrages gilt die Anmeldung 
als definitiv. 

Bankverbindung 
Raiffeisenbank Weinland 
Geschäftsstelle Seuzach 
Konto-Inhaber:  
OK-Ohringen900 
IBAN: 
CH07 8080 8006 2418 3348 1 
Bemerkung:  
Seniorenstubete, Name und Vor-
name 

Wir freuen uns auf ein geselliges 
und lustiges Treffen mit ganz vielen 
Teilnehmenden! 

 
Susi Greenidge 
OK-Ohringen900

Seniorenstubete / Mittagessen 
Donnerstag 18. September, 11 bis 15 Uhr, Areal Asp Oberohringen, im Festzelt 900-Jahr-Jubiläum.
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Was ursprünglich als kleines Event 
mit zwei Gruppen geplant war, 
entwickelte sich am 9. April zu ei-
nem echten Highlight: Kids Drums 
Alive sprengte alle Erwartungen! 
Der Andrang war so gross, dass 
kurzerhand eine zusätzliche 
Gruppe gebildet wurde – denn 
kein Kind sollte enttäuscht nach 
Hause gehen. Und das war auch 
gut so, denn was folgte, war ein 
Nachmittag voller Begeisterung, 
Bewegung und jeder Menge Beats. 

Anja, die energiegeladene Kurs-
leiterin mit Herz, eröffnete das 
Event mit einer kindgerechten Ein-
führung in die Sicherheitsregeln. 
Doch schon kurz darauf bebte der 

BewegXruum: Bei peppiger Musik 
hiess es Aufwärmen mit Spassfak-
tor – wildes Herumtollen, erste Be-
gegnungen mit den Drumsticks 
und Bällen und neugierige Erkun-
dungstouren durch den Raum in-
klusive. 

Mit spielerischem Einsatz von 
Hampelmännern und sogar Liege-
stützen wurden nicht nur die Mus-
keln, sondern auch die Lachmus-
keln trainiert. Ganz nebenbei 
lernten sich die Kinder kennen – 
und bildeten schnell ein einge-

schworenes Rhythmusteam. Im 
Anschluss wurde es musikalisch-
tänzerisch: Eine mitreissende Cho-
reographie liess die Kinder auf 
Gymnastikbällen trommeln, unter-
stützt von bunten Badelatschen – 
pardon, Badenudeln – die für extra 
viel Spass und Action sorgten. Der 
krönende Abschluss: Eine einstu-
dierte Trommel-Performance zu 
fröhlichen Osterliedern, passend 
zur nahenden Osterzeit. 

Als Belohnung gab es zum 
Schluss eine kleine Verpflegung. 
Die glücklichen Gesichter der Kin-
der sprachen Bände – viele wollten 
am liebsten sofort wieder loslegen. 
Fazit: Kids Drums Alive war ein vol-
ler Erfolg – laut, lustig, lebendig! 
Und eines ist sicher: Der Be-
wegXruum wird auch in Zukunft 
noch oft von kleinen Trommlern 
erobert werden.

TROMMELFIEBER IM BEWEGXRUUM 

Kids Drums Alive begeistert die Kleinen! 
Ein Erlebnis voller Rhythmus, Energie und Osterfreude im BewegXruum am Mittwoch, 9. April!

Kids Drums Alive – ein voller Erfolg!

Zwischen 16 und 19 Uhr können In-
teressierte unter professioneller An-
leitung für 15 Minuten in die Un-
terwasserwelt eintauchen. Das 
Event richtet sich an alle zwischen 
8 und 60 Jahren, die Lust haben, 
erste Erfahrungen mit dem Tauch-
sport zu sammeln. Für Minderjäh-
rige ist die Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten oder einer er-
wachsenen Aufsichtsperson erfor-
derlich. Sollte das Wetter an diesem 
Tag nicht mitspielen, gibt es einen 
Ersatztermin am 9. Juli 2025. 

Nutzen Sie diese besondere Ge-
legenheit und erleben Sie das 

 Gefühl des Schwebens unter Was-
ser!  

Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.elternforum.com oder 
via QR-Code. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Elternforum Seuzach-Ohringen 

Website

AM MITTWOCH, 2. JULI 2025 

Schnuppertauchen in Seuzach 
Wassersportbegeisterte haben am 2. Juli die einmalige Gelegenheit, in der Badi Weiher in Seuzach die faszinierende 
Welt des Tauchens kennenzulernen. 

Eintauchen in die Unterwasserwelt vom Schwimmbad Seuzach.
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Ist Ihr Kind zwischen 9 und 24 Mo-
nate alt, dann kommen Sie am 
Freitag, 9. Mai 2025 zwischen 9.30 
und 10 Uhr in die Bibliothek und 
entdecken Sie mit Sibylle Künzle 
die Welt der Fingerspiele, Lieder 
und Versli. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Auch etwas äl-
tere Kinder sind willkommen. 

 
Büchermorgen  
mit Daniela Binder 
Wir laden Sie herzlich zum alljähr-
lichen Büchermorgen ein. Gemein-
sam mit dem Frauezmorge be-
grüssen wir Daniela Binder von der 
Buchhandlung Obergass. Mit ihr 
tauchen wir wieder ein in die fas-
zinierende Welt der Literatur. 
Freuen Sie sich auf eine inspirie-
rende Auswahl an Büchern, die Sie 
anschliessend in unserer Bibliothek 
ausleihen können. Lassen Sie sich 
von Daniela Binders Begeisterung 
anstecken und entdecken Sie Ihre 
nächste Lieblingslektüre! 

Der Anlass findet am Donnerstag, 
22. Mai 2025 von 9 bis 11 Uhr statt. 

Ein Unkostenbeitrag von 5 Fran ken 
wird erhoben. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

 
Bücherboxen 
Unsere Bücherboxen sind wieder 
unterwegs. Die gut gefüllten Bo-
xen warten auf Sie auf dem Spiel-
platz an der Obstgartenstrasse und 
natürlich in der Badi. Einfach he-
rausnehmen, lesen und wieder zu-
rücklegen! So einfach ist die Nut-
zung der Boxen. 

 
Schweizer Vorlesetag 
Das beliebte Bilderbuchkino öffnet 
am 8. Schweizer Vorlesetag end-
lich wieder seine Türe. Am Mitt-
woch, 21. Mai 2025 dürfen die Kin-
der aus dem Kindergarten und der 
ersten Klasse eine Vorstellung be-
suchen. Da die Vorstellung von 17 
bis 18 Uhr bereits ausgebucht ist, 
bieten wir eine Zusatzvorstellung 
von 18 bis 19 Uhr an. Die Platzzahl 
ist beschränkt. Über freie Plätze in-
formieren Sie sich direkt in der Bi-
bliothek oder auf unserer Website. 

 

Rätselreise 
Eine Rätselreise erleben? Das Früh-
lingscamp der Jugendfachstelle hat 
in diesem Jahr auch in der Biblio-
thek Halt gemacht und eine span-
nende Rätselreise entwickelt. Mehr 
erfahren Sie in einem separaten 
Bericht in dieser Seuzi Zytig. 

 
Lesesommer 
2025 ist ein Lesesommerjahr! Alle 
detaillierten Informationen folgen 
in der nächsten Ausgabe der Seuzi 
Zytig. Die wichtigsten Daten für 
die Agenda: 
Mittwoch, 11. Juni 2025 
Anmelde- und Lesestart! Am Nach-
mittag findet das Startfest in Win-
terthur statt. 
Mittwoch, 13. August 2025 
Schlussfest mit grosser Verlosung 
in Winterthur. 

Die Website des Lesesommers 
(lesesommer.ch) wird laufend ak-
tualisiert. 

 
Ihr Bibliotheksteam

NEUES AUS DER BIBLIOTHEK 

Värsliziit 
Noch einmal können Sie mit Ihren Kleinsten die Värsliziit besuchen. Danach geht die 
 Veranstaltung in die Sommerpause.

Schon seit vielen Jahren wachsen 
die gezüchteten Pflanzen in diver-
sen Gärten, was die Gartengruppe 
riesig freut. Denn es gedeihen nicht 
nur die Jungpflanzen, sondern auch 
die Mitarbeitenden vom Garten-
team wachsen an der Aufgabe, für 
Sie produzieren zu können. Es wird 
gesät, pikiert getopft, alles von 
Hand. Auch die Erde kommt aus 
dem eigenen Kompost und wird 
selber gemischt.  

Es gehören viele Arbeitsschritte 
dazu um solch kräftige Setzlinge 
zu erhalten. Diese Arbeiten erledi-
gen die Menschen mit einem be-
treuten Arbeitsplatz mit grossem 

Einsatz. Jeden Frühling wird voller 
Vorfreude und Aufregung in die 
grosse Anzuchtphase gestartet mit 
dem Ziel, gesunde, starke Setzlinge 
sowie ein interessantes Sortenan-
gebot für die Kundschaft zu pro-
duzieren. Bei den klimabedingten 
Wetterkapriolen wird dies zuneh-
mend herausfordernd. Umso schö-
ner, wenn sich die Mühe lohnt, das 
Angebot vielfältig ist, der Verkauf 

gut läuft und die Ernte reichhaltig 
ausfällt.  

Es liegt viel Kraft und Lebendig-
keit in der Aufzucht der Setzlinge 
und eine besondere Freude sind 
die Pro Specie Rara Setzlinge. So-
mit bleiben alte Gemüsesorten und 
die Vielfalt erhalten, dies ist eine 
Herzensangelegenheit. 

 
Beatus-Heim Seuzach

BEATUS-HEIM SEUZACH 

Setzlingsverkauf aus biologischer Anzucht 
Liebe GartenfreundInnen und Gartenschaffende: Am 7. Mai begann der Setzlingsverkauf beim Eingang vor dem 
 Beatus-Heim. 

Der Setzlingsverkauf vor dem Beatus-Heim hat begonnen.
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So kann unsere vergangene Meis-
terschaft ebenfalls gelesen werden. 
Wir hatten sehr gute Spiele die wir 
gewonnen und verloren haben. Es 
gab allerdings auch solche, über 
denen wir den Mantel des Schwei-
gens hüllen. Dennoch schauen wir 
auf ein äusserst erfolgreiches und 
schönes Jahr zurück. Trotz Verlet-
zungen, Wegzug, Ferien, Ausbil-
dung und der besonderen Heraus-
forderung, Hobby, Familie und 
Arbeit unter einen Hut zu bringen, 
wuchsen wir an der Aufgabe ohne 
Trainer eine erfolgreiche Meister-
schaft zu meistern.  

 
Aufstieg in die 3. Liga 
Ja, wie ein guter Wein reiften wir zu 
einer tollen Mannschaft zusam-
men und zur Überraschung aller er-
reichten wir den Aufstieg in die 
3. Liga. Wir freuen uns riesig und 
schauen gespannt auf die kom-
mende Saison. Für einen guten 
Spirit im Team gehört auch das ge-

nussreiche, spassige und gemein-
same Erlebnis. Daher gehört ein gu-
ter Wein, ein gemeinsam besuchtes 
Cupfinale in der WIN 4 Arena eben-
so dazu wie das Training. Dieses ha-
ben wir in einem Dreierteam ab-
wechslungsreich gestalten können 
und wird uns künftig sicher noch 

vor ein paar Herausforderungen 
stellen. Wir planen nämlich die 
Umstellung unseres Spielsystem 
auf 5:1. Dadurch können wir unser 
Spiel effizienter, schneller und spe-
zifischer gestalten. Neue, erfahrene 
Spielerinnen sind montagabends 
im Rietacker herzlich willkommen. 

Zu guter Letzt möchten wir bereits 
jetzt schon auf unser Volleyballtur-
nier im Herbst aufmerksam machen. 
Bis dahin wünscht Ihnen das VBC 
Damen 1-Team eine schöne und 
genussvolle Zeit. 

 
Sandra Kurz

VBC DAMEN 1 

Eine gute Mannschaft ist wie ein guter Wein 
Ein guter Wein sollte eine gute Balance zwischen Süsse und Säure haben, einige Aromen und vor allem Reife.

Das Team VBC Damen 1 freut sich über den Aufstieg in die 3. Liga.

Ein Kreuzworträtsel für gemütliche Momente

1.Was sucht das D1 Team 
2.Trainingshalle VBC Seuzach 
3.Spielsystem 
4.Anzahl aktueller Mannschaften 

VBC Seuzach 
5.Schönster Sport 

6.Abnahme Spezialistin 
7.Vereinsname 
8.Abkürzung Region Volley Nord-

ostschweiz 
9.In welche Liga steigt das D1 Team 

auf 

Auf eine genussvolle, schöne Sommerzeit!
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Insgesamt starteten 15 Turnerinnen 
am Hallenwettkampf in Effretikon 
und erzielten miteinander Grosses. 
Unsere Turnerinnen sicherten sich 
zusammen den 1. Rang in der Ge-
samtbewertung und wurden somit 
Vereinsmeisterinnen 2025. Auch in 
den Einzeldisziplinen gab es hervor-
 ragende Leistungen: 1. Platz bei der 
Pendelstafette, 2. Platz im Sprint, 
2. Platz im Kugelstossen, 3. Platz 
im 3-Hupf, Auszeichnungen in den 
Disziplinen Seilspringen und Hoch-
sprung. 

Die Ergebnisse des Hallenwett-
kampfs zeigen uns, dass wir gut 
vorbereitet sind und so weiterma-
chen können. Somit starten wir mit 
Vorfreude in die letzte Phase der 
Wettkampfvorbereitung für diese 
Saison. Herzlichen Glückwunsch al-
len Wettkämpferinnen und vielen 
Dank an alle, die uns unterstützt 
haben. 

 
Leana Greuter

ERFOLGREICHER START IN DIE WETTKAMPFSAISON 

DTV Seuzach am Hallenwettkampf in Effretikon 
Am 8. März begann für unsere Leichtathletikturnerinnen die Saison mit dem ersten Wettkampf.

DTV Seuzach Leichtathletik: erfolgreicher Saisonauftakt in Effretikon.
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Für viele der Turnerinnen war es 
eine besondere Premiere: der erste 
Wettkampf in einer höheren Kate-
gorie oder gar der erste überhaupt. 
Die Nervosität war entsprechend 
gross, die Vorfreude aber ebenso. 
Unsere Mädels konnten unter 
Wettkampfbedingungen das Ge-

lernte aus der Halle präsentieren 
und zeigten tolle Leistungen. Ein 
Schoggistängeli für jede Turnerin 
war die verdiente Belohnung für 
den Einsatz und machte den ge-
lungenen Auftakt komplett und 
versüsste ihn.  

 
Kantonaler  
Frühlingswettkampf 
Bereits eine Woche später ging es 
weiter mit dem Kantonalen Früh-
lingswettkampf in Effretikon. Rund 

2‘000 Mädchen und Frauen aus 
dem ganzen Kanton Zürich nah-
men daran teil – so viele wie noch 
nie. Die starke Konkurrenz brachte 
unsere Turnerinnen aber nicht aus 
der Ruhe. Mit vielen sauber ge-
turnten Übungen konnten sie die 
Wertungsrichterinnen und Wer-
tungsrichter überzeugen. So durf-
ten wir uns am Ende über 17 Aus-
zeichnungen freuen.  

Die Leiterinnen gratulieren allen 
Mädels herzlich zum geglückten 

Saisonstart! Wir freuen uns auf die 
nächsten Wettkämpfe und natür-
lich über ein zahlreiches Publikum, 
das uns von der Tribüne aus unter-
stützt.  

 
Hopp Seuzi! 
 
Luana Krampf

NEFTENBACH UND EFFRETIKON 

Erfolgreicher Saisonauftakt 
Mit dem traditionellen Schoggistängeli-Wettkampf in Neftenbach fiel der Startschuss in die diesjährige Wettkampf-
saison der Geräteriege. 

Allein die K2-Turnerinnen durften sich über insgesamt neun Auszeichnungen freuen.

Unsere drei K5b Turnerinnen schnappten sich eine Auszeichnung. Selina Flacher beim anspruchsvollen Grätschwinkelstütz.
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Die Turnerinnen und Turner von 
Seuzach haben ein anderes Mittel, 
um die echte Welt mit all ihren 
Ecken und Kanten am eigenen Leib 
zu spüren: das gefürchtete Trai-
ningsweekend! Und auch da spricht 
nach den ersten Trainingseinheiten 
bald keiner mehr allzu viel.  

Seit letztem Jahr findet dieses in 
Schaffhausen auf den grossartigen 
Sportanlagen direkt neben dem 
Munot statt. Wobei die begehrten 
Aussenanlagen dieses Jahr leider 
grösstenteils nicht benutzt werden 
durften, da noch zu viel Sahara-
staub auf der Weitsprunganlage 
lag und der Greenkeeper die Wiese 
noch nicht perfekt aerifiziert und 
mit Topdressing veredelt hatte. So 
mussten wir die meisten Einheiten 
in der Halle durchführen: Neben 
den dafür geeigneten Disziplinen 
wie Gerätekombination, Stufenba-
ren und Gymnastik leider auch die 
weniger geeigneten wie Kugelstos-
sen, Speerwurf und Weitsprung. Bei 

rund 60 Turnerinnen und Turnern 
stellte dies für das Leiterteam eine 
echte Herausforderung dar. 

 
Traditionen in Gefahr 
Das Trainingsweekend ist immer ein 
guter Anlass, um über den Form-
stand des Vereins, die Moral der 
Truppe und neuste Entwicklungen 
nachzudenken. Die Form ist viel-
versprechend, die Moral ungebro-
chen und für die gute Stimmung 
brauchen wir sowieso kein Training. 
Der aufmerksame Beobachter konn-
te zudem die Fortführung einer in-
teressanten Entwicklung erkennen: 
Es fanden sich im Trainingsplan 
deutlich mehr längere Laufeinheiten 
als in früheren Zeiten. Wie vertief-
te Recherchen und vertrauliche Ge-
spräche mit Kennern des inneren 
Machtzirkels ergeben haben, wer-
den TV und DTV tatsächlich an 
der nächsten Regionalmeisterschaft 
zum ersten Mal gemeinsam im 
800 m-Lauf starten. Ein in früheren 
Zeiten nicht vorstellbares Unter-
fangen! Es scheint mittlerweile klar 
zu sein, dass subversive Elemente 
von Innen den traditionellen Stösser -
verein Schritt für Schritt in einen 
Laufverein umgestalten wollen – so-
zusagen ein Deep State mit einem 
Running Gag. Wir werden sicherlich 
in der Seuzi Zytig lesen können, ob 
der Weg der ambitionierten Revo-
luzzer von Erfolg gekrönt sein wird. 

 
Wedding-Crashers 
Das Abendessen fand auch dieses 
Jahr wieder im Kronenhof statt. 
Die Gastgeber hatten wohl etwas 
falsch verstanden, denn gedeckt 
war wie an einer Hochzeit. Den 

geladenen Gästen merkte man 
aber schnell an, dass dies ein An-
lass anderer Art sein musste. Nach 
dem Essen spielten wir das Ge-
genteil von Schach: nämlich Lotto. 
Vielen Dank an das lokale Alters-
heim, welches uns die Karten aus-
geliehen hat (noch ein Running 
Gag). Nach dem Essen vergnügten 
sich die Turnerinnen und Turner 
noch in Schaffhausen in diversen 
Raucherlokalen. Genächtigt wurde 
auf dünnen Matten in der Turnhalle. 
Die einen schliefen so schlecht, dass 
sie ganz froh waren, dass die 
Nacht nicht allzu lange dauerte. 

Sunday Runday 
Am Sonntagmorgen wurden noch 
einmal alle Register gezogen: 
Schleuderball, Gerätekombination 
und sogar ein gnadenloses kenia-
nisches Intervalltraining standen 
auf dem Programm. Nach einem 
kurzen Lunch durften dann end-
lich alle wieder nach Hause in ihre 
digitale Bubble flüchten. Die Wett-
kämpfe können kommen!  
 
Hopp Seuzi! 

 
Stefan Frey

BEREIT FÜR DIE SAISON! 

Trainingsweekend TV und DTV Seuzach 2025  
Wenn junge Menschen in der Stadt Zürich das Offline-Dasein suchen, um mehr in der realen Welt präsent zu sein, 
treffen sie sich zu sogenannten Silent Reading Raves, bei welchen jeder zu einer Tasse Kräutertee still sein eigenes 
Buch vor sich hin liest. 

Knallhartes Baumuskeltraining mit und ohne Sportschuhe.

Laufeinheit auf der Bahn – vor des Munots altem Turme…
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Früh am Morgen mussten die K3- 
und K1-Turner los, da man ans an-
dere Ende des Kantons musste. Da 
nur drei Turner erneut in der glei-
chen Kategorie antraten wie letztes 
Jahr, waren alle gespannt, wo man 
dieses Jahr im kantonalen Ver-
gleich steht.  

Den Beginn machten Janis P. und 
Marvin im K3. Für Marvin war es 
der erste Wettkampf in dieser Ka-
tegorie. Der Beginn am Sprung lief 
wunschgemäss. Janis konnte er-
neut seine Stärke am Sprung aus-
spielen und holte wie schon im 
 vergangenen Jahr die Tageshöchst -
note. Die weiteren Geräte wurden 
mit soliden Leistungen gezeigt. Am 
Abschlussgerät den Ringen konnte 
Marvin mit 8,75 seine Bestnote er-
turnen.  

Als nächstes waren unsere 
Jüngsten im K1 dran. Für Mauro 
und Louis war es der erste Geräte-
wettkampf. Von Nervosität war je-
doch nichts zu spüren. Mit einem 
8,6 für Mauro und einem 8,2 für 
Louis am Sprung starten sie gut in 
den Wettkampf. Beide Jungs zeig-
ten konstante Leistungen und 
konnten sich im Vergleich zum Trai-
ning noch einmal steigern. Wie 

schon sein Bruder konnte auch 
Mauro am Abschlussgerät, den 
Ringen, mit 8.85 seine beste Note 
erturnen.  

Im K2 war Noah der einzige Tur-
ner aus Seuzach am Start. In einem 

starken Teilnehmerfeld musste er 
sich in seiner ersten K2 Saison be-
haupten. Noah zeigte an allen Ge-
räten, welche Fortschritte er ge-
macht hat und dass er bereit ist 
für die neue Kategorie. Auch er er-
turnte sich sein bestes Resultat an 
den Schaukelringen mit einer Note 
von 8.65. 

Kurz vor Mittag griffen Robin 
und Janis M. am Barren ins Wett-
kampfgeschehen ein. Für Robin ist 
es das erste Jahr im K4. Beide Kna-
ben zeigten eine starke Auftakts-
übung. Janis war sogar auf Kurs 
eine der Tageshöchstnoten zu er-
turnen, als ihm beim Abgang die 
Hand wegrutschte. Er liess sich da-
von nicht unterkriegen und stei-
gerte sich von Gerät zu Gerät. Am 
zweitletzten Gerät, dem Reck, 
konnten beide ihre Höchstnoten 
erturnen, Robin mit 8.85 und Janis 
mit 8.7.  

 
Zwei Auszeichnungen 
Die Spannung im Hinblick auf die 
Rangverkündigung war gross. Mit 

Mauro und Marvin durften zwei 
Turner eine Auszeichnung in Emp-
fang nehmen. Doch auch die an-
deren Turner waren oftmals nur 
wenige Ränge oder Punkte von 
den Auszeichnungen entfernt. Das 
Leiterteam ist positiv gestimmt, 
dass diese Lücke bis zum nächsten 
Wettkampf nach den Frühlingsfe-
rien geschlossen werden kann.  

 
Auszug aus der Rangliste: 
K1 
Mauro Rang 13, Louis Rang 53 von 
58 Turnern 
K2 
Noah Rang 46 von 72 Turnern 
K3 
Marvin Rang 26, Janis P. Rang 37 
von 64 Turnern 
K4 
Robin Rang 13, Janis M. Rang 16 
von 24 Turnern 
Gruppenwertung 
Rang 19 von 27 Vereinen 
 
Janine Gerber

GERÄTERIEGE JUGENDABTEILUNG TV SEUZACH 

Frühlingswettkampf in Obfelden 
Am Samstag, 5. April, begann die Turnsaison der Geräteturner des TV Seuzach in Obfelden.

Gruppenbild nach einem guten Wettkampf in Obfelden.

Janis Manz: Wettkampfstart am Barren.

Am Reck holte sich Marvin 
Gerber seine Bestnote.
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Über die Strecke von 30m bzw. 
50m treten die Kinder der Jahr-
gänge 2012 bis 2020 gegeneinan-
der an, wobei jeweils getrennt 
nach Jahrgang und Geschlecht ge-
sprintet wird. Teilnehmen dürfen 
alle Kinder, welche in Seuzach 
wohnhaft oder Mitglied bei einem 
Seuzemer Verein sind.  

Gegen den Hunger und Durst 
bietet die Crew des FC Seuzach ab 
17 Uhr eine Festwirtschaft an mit 
erfrischenden Getränken und fei-
nen Speisen.  

 
Datum 
Freitag, 13. Juni 2025  
(Durchführung bei jeder Witterung) 
Ort 
Sportanlage Rolli in Seuzach 
Startnummern 
Ausgabe der Startnummern  
von 17 bis 17.45 Uhr 
Einlaufen + Infos 
Gemeinsames Einlaufen und di-
verse Informationen ab 17.45 Uhr 

Start 
Der erste Start erfolgt um 18 Uhr 
Anmeldung 
Auf www.fcseuzach.ch oder direkt 
via QR-Code oder per Mail an:  
dieschnaellschteseuzemer@gmail. 
com. 

 
 
 
 
 
 
  

Anmeldeschluss 
Sonntag, 8. Juni 2025 
Teilnahme kostenlos 
Die Teilnahme ist kostenlos, Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmen-
den 
Weitere Infos 
Nadine Schmid, 076 372 79 05 oder  
Stefanie Badertscher, 076 561 30 76, 
per Mail dieschnaellschteseuzemer@ 
gmail.com.

Anmeldung

JETZT ANMELDEN! 

Wer sind «die schnällschte 
Seuzemer»? 
Bald ist es wieder soweit und wir suchen am Freitag,  
13. Juni 2025 «die schnällschte Seuzemer».

Folgende Termine sind nach dem 
Erscheinungsdatum der vorliegen-
den Seuzi Zytig noch gültig für das 

«Obli», Obligatorisches Programm 
25m (Bundesübung – Pistolen-
schiessen), in der GSA Witerig: 
– Samstag 14. Juni 2025 

14 – 16 Uhr OP 
– Samstag 30. August 2025 

14 – 16 Uhr OP 
 
Schiesspflichtige Angehörige der 
Armee (AdA) haben jedes Jahr bis 
Ende August ihre ausserdienstliche 
Schiesspflicht zu erfüllen. Alle üb-
rigen Schützen sind ebenfalls teil-
nahmeberechtigt. 

  
Pistolenschützen  
Witerig Hettlingen-Seuzach

PISTOLENSCHÜTZEN WITERIG HETTLINGEN-SEUZACH 

Obligatorisches  
Programm 25 m 
Die Pistolenschützen Witerig Hettlingen-Seuzach laden 
ein für das Obligatorische  Programm in die GSA Witerig.
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Schon bevor es offiziell am 12 Uhr 
im Rösslipark losging, trudelten die 
ersten Familien voller Vorfreude 
ein. Zum Zmittag stellten wir le-
ckeres Schlangenbrot sowie erfri-
schende, selbstzubereitete Mock-
tails zur Verfügung. Dank dem 
grossartigen Einsatz unserer Pfadi-
mitglieder und deren Familien 
konnten sich unsere Besuchenden 
an einem herrlichen Kuchen- und 
Gebäckbuffet bedienen. 

Besonders die kleinen Gäste hat-
ten ihren Spass bei unserer Eiersu-
che im hohen Gras. Der Kreativität 
waren beim Ostereier-Bemalen 
keine Grenzen gesetzt, was für far-
bige Finger und ausgelassene Stim-
mung sorgte. Genug Bewegung 
bekamen unsere Besuchenden bei 
den Pfadispielen auf der Wiese. Ein 
echtes Highlight war natürlich un-
ser flauschiger Osterhase, der nicht 
nur fleissig für Erinnerungsfotos 

posierte, sondern sich auch tapfer 
in unsere Spiele stürzte. Dabei ging 
es so wild zu und her, dass er vor 
lauter enthusiastischer Kinderhän-
den sogar sein Puschel-Schwänz-
chen verlor. Zum Glück wissen wir 
Pfadis, wie man mit Nadel und Fa-
den umgeht! 

Das Wetter hätte besser nicht 
sein können. Sonnenschein und 
warme Temperaturen machten 
den Tag für unsere Pfadistüfler, 
Hilfsleiter, Pios und auch einige 
motivierte Wolfsstüfler zu einem 
wahren Vergnügen. Gemeinsam 
sorgten sie dafür, dass alles rei-
bungslos lief und jede Station mit 
viel Herzblut betreut wurde.  

Ein riesiges MERCI an euch alle! 
An alle Besuchenden, an die Kinder 
und deren engagierten Eltern und 
natürlich an unser OK und Lei-
tungsteam. Ohne eure Unterstüt-
zung wäre dieser Tag nicht so er-
lebnisreich geworden! 

 
Was steht in der Pfadi Seuzi 
als Nächstes an? 
Nach der erfolgreichen Osteraktion 
geht es direkt weiter mit Pfadi-
Abenteuer. 

Am 17. Mai steht das Zeitungs-
sammeln in Seuzach/Ohringen auf 
dem Programm. Unsere Wolfsstüfler 
freuen sich auf das Au-La (Auf-
fahrtslager) vom 29. bis am 31. Mai 
gemeinsam mit der Pfadi Dunant 
(Pfadi Hettlingen und Winterthur). 
Eine Woche später, vom 7. bis am 
9. Juni, erwartet unsere Pfadistüf-
ler das Pfi-La (Pfingstlager), auch 
wieder gemeinsam mit der Pfadi 
Dunant. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf 
alle kommenden Abenteuer! 

 
Malinka v/o Liv Herzog

VIELE STRAHLENDE GESICHTER 

Osteraktion im Rösslipark 
Die Osteraktion der Pfadi Seuzi sorgte bei unseren kleinen und grossen Besuchenden am 12. April für strahlende 
 Gesichter. 

Wo nur hat der Osterhase die Eier versteckt?

Schlangenbrot und gebratene Würste gehören einfach dazu!

Der Kreativität waren beim Ostereier-Bemalen keine Grenzen gesetzt.

Lieber Osterhase, lass dich mal schmusen…
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Vor der anwesenden Bevölkerung, 
den zahlreich erschienenen Gästen, 
Delegationen unserer befreun deten 
Vereine, Ehrenmitgliedern, Spon-
soren und Gönnern, dem Gemein-
derat und natürlich allen Aktivmit-
gliedern wurde die jungfräuliche 

Fahne als Höhepunkt des Abends 
nach der Konzertpause feierlich ge-
weiht und die alte Fahne gebüh-
rend verabschiedet. 

Während der fulminanten Fanfare 
«Also sprach Zarathustra» wurde 
die neue Fahne entrollt und voller 
Stolz den gespannten Anwesen-
den präsentiert. Bei der offiziellen 
Zeremonie am Freitagabend liessen 
es sich dann auch die Firma Heim-
gartner Fahnen AG als Hersteller 
und der Gemeinderat von Seuzach 
mit Hans Peter Häderli als Vertreter 
nicht nehmen, eine interessante 

Ansprache zu halten und ein paar 
schöne Worte zu den handgefer-
tigten Stoffen und Motiven der 
Fahne sowie zur Tradition einer sol-
chen zu sagen. 

Neben der traditionellen Fahnen -
weihe, die das Schwenken der Fah-
nen (sog. Fahnengruss) beinhaltet, 
wurde die fabrikneue Fahne so-
dann vom stolzen und langjähri-
gen Vereinsfähnrich Roger Maag 
und begleitet von den diversen 
Fahnendelegationen durch das Pu-
blikum getragen und mit grossem 
Applaus gebührend gefeiert. 

Wir freuen uns nun auf den Wein-
länder Musiktag vom 24. Mai 2025 
in Andelfingen, an dem die neue 
Fahne das nächste Mal im Einsatz 
sein und uns hoffentlich viel Glück 
bringen wird. 

Schwelgen Sie zuerst aber mit 
uns in den schönen Erinnerungen 
der feierlichen Weihe, unter dem 
Motto «Ein Bild sagt mehr als tau-
send Worte.» 

 
Bettina Wehrli

EIN BILD SAGT MEHR ALS TAUSEND WORTE 

Die neue Fahne ist eingeweiht 
Ein herzliches Dankeschön an alle, welche die neue Fahne und das Einweihungsfest im Rahmen der Unterhaltungs-
konzerte vom 4. und 5. April möglich gemacht haben!
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Wir besammelten uns mit allen 
Kindern, Eltern und Grosseltern bei 
der Rehweide, wo wir auch schon 
von Trix und Peter begrüsst wur-
den. Diese zwei erzählten uns von 
ihrer Weltreise, welche sie von 
Deutschland über England und 
Amerika nach Japan und Italien ge-
bracht hatte. Irgendwann ging ih-
nen dann aber leider das Geld aus 
und darum mussten sie zurück in 
die Schweiz kommen. Damit aber 
auch wir dieses Abenteuer erleben 
konnten, luden sie uns ein, selbst 
eine kleine Weltreise zu machen. 
Sie hatten nämlich von überall her 
Freunde mitgebracht, welche uns 
bei verschiedenen Posten ihr Land 
näherbrachten.  

Wir konnten Pizza-Werfen üben, 
indem wir mit Frisbees möglichst 
genau auf eine Blache zielten oder 
wurden von der Queen zur Tea-
Time eingeladen, wobei wir die 
Teetassen sicher durch einen Par-
cours bringen mussten. Auch lern-
ten wir, wie man ein Lasso richtig 
knüpft und benutzt. Beim Origami 
konnten wir üben, wie man einen 
Frosch, Pinguin und Schmetterling 
perfekt faltet. Für die Schweiz gab 

es auch einen Posten, hier ging es 
darum, einen Zopf korrekt zu flech-
ten. Damit wir all unsere Erlebnisse 
irgendwo festhalten konnten, malte 
jedes Land seinen jeweiligen Stem-
pel in unseren Reisepass. So haben 
alle ein mega cooles Souvenir von 
jedem Land erhalten.  

Nach diesen spannenden Posten 
kam es zum grossen Abschluss mit 
dem Ländersalat, bei welchem alle 
ein Land zugeteilt bekommen hat-
ten und nur dann von den Fän-
gern gefangen werden konnten, 
wenn das eigene Land aufgerufen 
wurde. Als Dankeschön an Trix und 
Peter, dass sie uns auf diese span-
nende Reise mitgenommen hat-
ten, brachten wir ihnen noch ein 
wenig Cevi-Kultur bei, nämlich mit 

einem riesigen «Dieiei». Den Nach-
mittag konnten wir danach gemüt -
lich mit Kuchen und Äpfeln ausklin-
gen lassen.  

Wir bedanken uns bei allen Eltern 
und Familienangehörigen, die uns 
an diesem besonderen Nachmit-
tag besuchen gekommen sind und 
hoffen, dass ihr auch das nächste 
Mal wieder mit dabei seid! 

 
Cevi-Luft schnuppern 
Du hast auch Lust am Samstag ein 
Abenteuer zu erleben? Komm am 
ersten Samstag im Monat unver-
bindlich vorbei und erlebe mit uns 
ein Cevi-Programm im Wald! Bring 
deine Freundinnen und Freunde 
mit oder komm allein, bei uns bist 
du herzlich willkommen! 

Die nächsten Daten 
Samstag, 21. Juni und 5. Juli 
Wann  
14 bis 17 Uhr 
Treffpunkt 
Mädchen: Vitaparcours Parkplatz 
Jungen: Findling (beim Waldrand 
unterhalb der Waldhütte Mösli-
halde) 
Alter  
Über 7 Jahre 
Mitnehmen 
Wetterangepasste Kleidung, gute 
Schuhe, kleiner z’Vieri und etwas 
zu trinken. 
Weitere Informationen 
www.ceviseuzach.ch 

 
Cevi Seuzach

FAMILIENANLASS 

Eine spannende Weltreise 
Am 12. April war es endlich wieder soweit und unser alljährlicher Familienanlass stand an.

Ein gut besuchter Familienanlass.

Üben, wie man einen Frosch, Pinguin und Schmetterling perfekt faltet. Gemütlicher Ausklang mit Kuchen und Äpfeln.
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Wie bei Beginn der Rundgänge 
vermutet, stiegen die Einbruchszah -
len schweizweit an, besonders stark 
betroffen war der Kanton Zürich. 
Überraschend war die Häufung 
von Delikten über Weihnachten 
und Neujahr. Davon war leider auch 
unser Patrouillengebiet betroffen. 

Der Einbruchstourismus war dank 
stärker kontrollierten Grenzen auch 
im vergangenen Jahr zwar gerin-
ger, wir spüren jedoch die starke 
Migration. Gestohlen wird nach 
wie vor am liebsten Bargeld. Stark 
im Vormarsch ist die digitale Krimi-

nalität. Im Vordergrund steht zwar 
die Cyber-Wirtschaftskriminalität, 
aber leider sind auch Phishing Mails 
und Betrügereien über Internet (An-
lagebetrug, Lotterien) gang und 
gäbe, wobei wir alle potenzielle 
Ziele sind. 

Auf den Rundgängen stellten wir 
fest, dass im öffentlichen Raum der 
Einfluss der Strommangellage im-
mer noch zu spüren war. Im priva-
ten Bereich wird aber vermehrt in 
hauseigene Beleuchtung investiert. 
Dies, in Ergänzung mit offenen Au-
gen und Ohren im Quartier, erhöht 

den Schutz gegen Einbrecher. Ge-
ben Sie Auffälligkeiten unbedingt 
an die Polizei (Tel. 117) oder uns 
weiter. Die Patrouilleure des Quar-
tiervereins See-Weid leisten seit 
1994 einen wertvollen Einsatz für 
das Quartier und tragen wesentlich 
dazu bei, dass wir von Einbrüchen 
grösstenteils verschont bleiben.  

Vergessen Sie nicht: Alles was Sie 
für den Einbruchschutz tun, schützt 
nicht nur Sie vor unerwün schten 

Besuchern, sondern auch Ihre 
Nachbarn. Darum: Das Beste, was 
Sie tun können, ist bei uns aktiv 
mitzumachen. Patrouilleure und 
Patrouilleurinnen sind höchst will-
kommen. Wenn Sie interessiert sind 
oder Fragen haben, melden Sie 
sich bei urs.graf@swissonline.ch. 

 
Freundliche Grüsse 
Quartierverein See-Weid

QUARTIERVEREIN SEE-WEID 

Einbruchsaison – wir waren für Sie unterwegs 
Die Rundgangsaison 2024/2025 des Quartiervereins See-Weid ist bereits wieder Geschichte.

Mit regelmässigen Patrouillen trägt der Quartier-
verein See-Weid zum Schutz vor Einbrüchen bei.

In den 13 Jahren seit Beginn des 
Engagements des katholischen 
Frauenvereins sind bereits über 
2000 Kissen für das Kantonsspital 
Winterthur und damit für Frauen 
mit Brustkrebs genäht worden. 
Über 70 Frauen aus Seuzach haben 
während dieser Jahre zum Gelingen 
dieser tollen Aktion beigetragen. 

 Ihnen allen ein herzliches Danke-
schön. 

Im März durften Maria Anderes 
und Susanne Heinzmann dafür in 
Vertretung aller Näherinnen den 
Preis der Tumortage Winterthur 2025 
entgegennehmen. Der diesjäh rige 
Fachkongress fand am 7. und 8. März 
zum 18. Mal im Hotel Banana City 

in Winterthur statt. Er richtet sich je-
weils an Patientinnen und Patienten, 
die mehr wissen möchten über die 
Entstehung, Abklärung und über die 
neuen Möglichkeiten zur Behandlung 
von bösartigen Tumoren. Dabei ver-
 mitteln medizinische Spezialistinnen 
und Spezialisten ihr Fachwis sen in 
einer verständlichen Sprache. 

Diese Kissen, die nach einer Brust-
krebsbehandlung nicht nur die 
Narbe schützen, sondern einfach 
auch Trost spenden, werden von 
den Ärzten, Breast Care Nurses 
und vor allem natürlich auch von 
den Patientinnen sehr geschätzt. 

 
Susanne Heinzmann

WINTERTHURER TUMORTAGE 

Projekt «Kissen mit Herz»  
vom kath. Frauenverein Seuzach ausgezeichnet 
Der diesjährige Preis der Winterthurer Tumortage ging an die Frauen von Seuzach mit ihrem Projekt «Kissen mit Herz».

Bilder vom letzten Nähtag
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Am Samstagmorgen, 12. April, in-
formierten wir die Bevölkerung an 
einer bewilligten Standaktion beim 
Werkhof über die bevorstehende 
kantonale Abstimmung zur Steuer -
vorlage STAF 2. Im gleichen Zug 
konnten wir auch für die wichtige 
Grenzschutz-Initiative Werbung 
machen und Unterschriften sam-
meln. Ein spannender Morgen mit 
sehr direktem und intensivem Aus-
tausch, an welchem auch die An-
liegen der Seuzacher Bevölkerung 
Gehör fanden. Etwas entspannter 
verlief am darauffolgenden Sonn-
tag der Kafihöck im Kafi Meier. Bei 
Kafi und Gipfeli wurden nicht nur 

politische Themen diskutiert. Per-
sönliche Gespräche unter den An-
wesenden liessen den regnerischen 
Morgen schnell vergehen. 

 
Es wird nicht langweilig 
Die Vorbereitungen für den bevor-
stehenden Neuzuzügeranlass vom 
10. Mai sind schon fast abgeschlos -
sen, an welchem wir alle Interes-
sierten über die Arbeit und Hal-
tung des politischen Wirkens der 
SVP Seuzach-Ohringen informie-
ren. Wir freuen uns, Sie an unse-
rem Stand begrüssen zu dürfen. 
Ebenfalls ist die Vorstandssitzung 
schon terminiert, an der die Partei-
versammlung vom 27. Mai vorbe-
reitet wird. Die Parteiversammlun-
gen dienen jeweils als Informations- 
und Diskussionsplattform zu den 
anstehenden Gemeindeversamm-
lungen. Sie sehen, wir bieten viele 
verschiedene Möglichkeiten, sich 
aktiv und direkt am politischen 
Handeln zu beteiligen. Falls Sie 

 Interesse an der Politik der SVP 
 haben, sind Sie gerne eingeladen, 
an einem unserer nächsten Anlässe 
teilzunehmen. Weitere Informatio-

nen und alle News finden Sie auch 
unter www.svp-seuzach.ch. 

 
Vorstand SVP Seuzach-Ohringen 

SVP SEUZACH-OHRINGEN 

Möchten Sie sich aktiv am politischen Handeln beteiligen? 
Nach der letzten Parteiversammlung und der darauffolgenden Gemeindeversammlung bleibt die SVP aktiv und 
 engagiert.
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Die Raiffeisenbank Weinland über-
gab den erneuerten Feuerring bei 
schönstem Frühlingswetter an die 
Gemeinde Hettlingen. Mit dabei 
waren Gemeindepräsident Armand 
Buchmann, Athanasios Kadoglou 

von der Raiffeisenbank Weinland 
sowie weitere Vertreterinnen und 
Vertreter der Gemeinde Hettlingen 
und der Raiffeisenbank Weinland. 
Im Anschluss war die Bevölkerung 
zu einem Mittagessen mit Würs-

ten und Getränken eingeladen – 
rund 70 Personen fanden sich am 
Heimenstein ein. 

 
125 Jahre Raiffeisen Gruppe 
2025 feiert die Raiffeisen Gruppe 
das 125-jährige Jubiläum. Raiffei-
sen ist eine Erfolgsgeschichte, die 
durch gesellschaftliche Verantwor-
tung, starke lokale Verankerung 
und eine einzigartige Nähe zu ihren 
Mitgliedern sowie Kundinnen und 
Kunden geprägt ist. Anlässlich des 
Jubiläumsjahres schenkt die Raiff-
eisenbank Weinland der Region 
vier Feuerringe an beliebten Feuer-
stellen im Zürcher Weinland. Die 

Produktion der Feuerringe erfolgte 
durch einen Metallhersteller aus 
der Region, die Fiba Metallbau 
GmbH aus Schlatt. Die erneuerten 
Feuerstellen befinden sich in Hett-
lingen (Grillstelle Heimenstein), 
Kleinandelfingen (Familienfeuer-
stelle Thurstrasse), Andelfingen 
(Schwimmbad) sowie in Rheinau 
(Freibad Aquarina). Die Grillstellen 
können per sofort resp. Beginn der 
Badesaison (Andelfingen, Rheinau) 
von der Bevölkerung genutzt wer-
den.  

 
Raiffeisen Weinland

RAIFFEISEN WEINLAND 

Einweihung der Grillstelle Heimenstein  
bei schönstem Frühlingswetter 
Die Feuerstelle Heimenstein, welche sich an der Grenze zu Seuzach befindet, wurde am Mittwoch, 23. Mai im 
 öffentlichen Rahmen eingeweiht. 

Der Grill bestand seine Feuerprobe problemlos.
Rund 70 Personen genossen die 
offerierten Würste und Getränke.

Athanasios Kadoglou, Vorsitzender der Bankleitung Raiffeisenbank 
Weinland (links) und der Hettlinger Gemeindepräsident Armand 
Buchmann bei der Übergabe der erneuerten Feuerstelle Heimenstein.
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Eigentlich war am 6. September 
2020 ein Jubiläums-Apéro «10 Jahre 
La Stazione» geplant, aber die Co-
rona-Pandemie machte Nik und 
Katarina einen Strich durch die 
Rechnung. Doch die beiden und 
ihr engagiertes Küchen- und Ser-
viceteam liessen den Kopf nicht 
hängen und meinten klar und 
deutlich: «Irgendwann stossen wir 
sicher noch darauf an!».  

Doch in den vergangenen Wo-
chen brodelte es in der Gerüchte-
küche mit Äusserungen wie «Das 
Haus mit dem La Stazione wird ab-
gerissen und zu einem reinen 
Wohnhaus umfunktioniert» oder 
«Die Liegenschaft wird verkauft 
und der neue Besitzer will das Res-
taurant schliessen». Doch nun ist 
diesen Gerüchten der Wind aus 
dem Segel genommen worden, 

denn Nik und Katarina freuen sich 
riesig: «Wir bleiben die nächsten 
zehn Jahre hier!». 

 
Ein hartes Stück Arbeit 
Viele erinnern sich: 2010 war das 
Lokal in keinem guten Zustand, der 
Niedergang war spür- und sicht-
bar. Nik Raja: «Wir wussten bei der 
Übernahme um die schwierige 
Aufgabe aufgrund des schlechten 
Renommees, aber wir hatten uns 
zum Ziel gesetzt, das verlorene Ver-
trauen zurückzugewinnen». Mit 
Herzblut, grossem Einsatz und der 
kompetenten Unterstützung ihres 
erfahrenen Service- und Küchen-
teams haben es Katarina und Nik 
Raja seither geschafft, das Restau-
rant zu einem beliebten kulinari-
schen und gesellschaftlichen Treff-
punkt zu machen. 

Am mit Holz befeuerten Steinofen 
hinter der Theke steht seit vielen 
Jahren Fatmire «Fati» im Einsatz. 
Sie macht ihre beliebten Pizzas 
nicht nur aus selbstgemachtem 
Teig und tagesfrischen Zutaten, sie 
erfüllt auch individuelle Wünsche 
der Gäste. In der Küche sorgen 
Danko und Dzémaj dafür, dass auf 
den Tellern perfekte italienische 
Genusswelten, von einfachen Teig-
waren bis hin zu feinen Fleisch- 
und Fischspezialitäten, den Gästen 
serviert werden – selbstverständ-
lich von Hana, die ebenfalls seit 
vielen Jahren im La Stazione arbei-
tet. Nik Raja: «Und ebenso selbst-
verständlich sind bei uns noch bis 
Ende Mai Spargel-Spezialitäten auf 
der Speisekarte zu finden. Und im 
Sommer gibt es wieder unsere be-
liebte Sommerkarte». 

Abschliessend zieht Katarina Raja 
aufgrund der neuen Mietsituation 
ein positives Fazit: «Wir freuen uns 
nicht nur für uns, dass wir hier-

bleiben dürfen, sondern vor allem 
auch für unser tolles, langjähriges 
Team und für unsere vielen Stamm-
gäste!». 

 
Kontakt 
Pizzeria Ristorante «La Stazione» 
Stationsstrasse 46 
8472 Seuzach 
052 335 22 88 
info@la-stazione-seuzach.ch 
www.la-stazione-seuzach.ch. 

 
Öffnungszeiten  
Mittwoch bis Sonntag jeweils von 
10 bis 14 und von 17 bis 24 Uhr. 
Montag und Dienstag sind Ruhe-
tage, wobei Gruppen ab 15 Perso-
nen auf Voranmeldung auch an 
den Ruhetagen herzlich willkom-
men sind.  

 
Walter Minder

EIN LANGJÄHRIGER MIETVERTRAG 

Pizzeria-Ristorante «La Stazione»  
bleibt Seuzach die nächsten Jahre erhalten 
Seit dem 1. September 2010 verwöhnen Nik und Katarina Raja die zahlreichen Gäste im «La Stazione» mit Pizzas aus 
dem Holzofen und vielen weiteren italienischen Spezialitäten aus Küche und Keller.

Katarina und Nik Raja stossen auf weitere zehn Jahre im «La Stazione» an.
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Der TCM-Arzt beobachtet Gesichts-
 farbe und Zungenbelag, befragt 
Schlafgewohnheiten und Ernährung, 
tastet den Puls zur Bestimmung von 
Leere- oder Fülle-Zuständen; der 
westliche Mediziner misst Blutdruck -
werte, analysiert Blutparameter 
und verschreibt Medikamente, die 
eine blutdrucksenkende Wirkung 
entfalten. Die Differenz im Verständ -
nis des Krankheitsbegriffs zwischen 
diesen beiden medizinischen Syste -
men geht weit über oberflächliche 
Diagnosetechniken hinaus – sie 
wurzelt in grundlegend verschie-
denen philosophischen Auffassun-
gen von Leben, Gesundheit und 
Krankheit.  

 
Ungleichgewicht zwischen 
Körper und Umwelt 
Die TCM-Theorie begreift den 
menschlichen Körper als organi-
sche Ganzheit, die mit dem Uni-
versum strukturell korrespondiert. 
Die Lehre von Yin-Yang und den 
Fünf Elementen dient nicht nur als 
Erklärungswerkzeug, sondern bil-
det einen relationalen Erkenntnis-
rahmen, der die Beziehungen zwi-
schen den Menschen und ihrer 
Umwelt in den Mittelpunkt stellt. 
Aus Sicht der TCM ist Krankheit 
niemals die isolierte Fehlfunktion 
eines einzelnen Organs, sondern 
ein Ungleichgewicht im Beziehungs -
netzwerk zwischen Körper und 
Umwelt. Die diagnostische Metho -
de der «Syndromdifferenzierung» 
 (Bianzheng Lunzhi) analysiert das 
multidimensionale Beziehungsge-
füge zwischen Organismus und 
Umwelt, Qi-Blut-Zirkulation und 
Organfunktionen, Emotionen und 
Körperlichkeit. Therapeutisch zie-
len sowohl Akupunktur zur Regu-
lation der Meridiane als auch Kräu-
terrezepturen zum Ausgleich von 

Yin-Yang-Disharmonien letztlich 
auf die Wiederherstellung gestör-
ter Beziehungsbalance. Dieser ho-
listische Ansatz erklärt die Stärken 
der TCM bei funktionellen Störun-
gen oder psychosomatischen Er-
krankungen, da sie nicht substan-
zielle, sondern fundamentale 
Beziehungsstörungen anvisiert. 

 
Westliche Medizin fokussiert 
auf Einzelentitäten 
Die Stärke der westlichen Medizin 
liegt in der Zerlegung des Körpers 
in messbare und verifizierbare Ein-
zelkomponenten. Die moderne Mo-
lekularbiologie reduziert Lebens-
 phänomene auf 
Gen-Protein-Interaktionen. Dieser 
reduktionistische Ansatz ermög-
licht präzise Zielerreichung: Anti-
biotika eliminieren Erreger spezi-
fisch, Stents erweitern verengte 
Koronararterien. Doch diese Fo-

kussierung auf einzelne Krank-
heitsbilder birgt die Gefahr, den 
Gesamtorganismus aus dem Blick 
zu verlieren. Der Medizinhisto riker 
Henry Sigerist mahnte: «Während 
die westliche Medizin lernte durch 
Trennung zu herrschen, muss sie 
neu lernen, durch Integration zu 
verstehen». 

Im Umgang mit Krankheitsdyna-
miken zeigen sich unterschiedliche 
Interventionsphilosophien. Die TCM 
betont präventives «Behandeln vor 
der Erkrankung» durch Lebensstil-
anpassung zur Erhaltung der Yin-
Yang-Balance. Mit anderen Wor-
ten: Es werden nicht erkennbare 
Krankheiten behandelt, es wird ihr 
Entstehen verhindert. Therapien 
folgen dem Prinzip flexibler Rezep-
turanpassungen, vergleichbar der 
Diri gierung eines sensiblen Balance-
Orchesters. Die westliche Medizin 
hingegen interveniert gezielt in klar 

definierte pathologische Prozesse – 
von Impfprophylaxe über Chemo-
therapie bis hin zu Gen-Editing und 
damit bis hin zur zielgerichteten 
Veränderung von DNA. Interessan -
terweise nähern sich beide Systeme 
im chronischen Krankheitsmana-
gement an: Lebensstilmodifikation 
gewinnt in der westlichen Medi-
zin an Bedeutung, während die 
TCM evidenzbasierte Evaluations-
methoden integriert. Diese Annä-
herung zeigt das ergänzende Po-
tenzial dynamischer und statischer 
Denkmodelle. 

 
Ressource für  
medizinische Pluralität 
Aus gesamtheitlicher Gesundheits-
perspektive sollten die Differenzen 
nicht zu Werturteilen führen, son-
dern als Ressource medizinischer 
Pluralität dienen. Der holistische 
Ansatz der TCM kann fragmen-
tierte westliche Spezialisierung er-
gänzen; westliche Präzision kann 
TCM-Defizite in Operationalisier-
barkeit ausgleichen. In der Krebs-
therapie zeigen Kombinationen aus 
Chemotherapie und Qi-stärken den 
Kräutern Synergieeffekte; in der 
Pandemiebekämpfung ergänzen 
PCR-Tests und syndromadaptierte 
TCM-Protokolle einander. Wie 
Zhang Boli, Mitglied der Chinesi-
schen Akademie der Ingenieurwis-
senschaften, betont: «Gleichge-
wichtige Koexistenz bedeutet nicht 
simple Vermischung, sondern krea-
tive Integration bei Bewahrung der 
jeweiligen Identität.» 

Letztlich zielen alle Medizintradi-
tionen – ob östlich oder westlich – 
auf die Linderung menschlichen 
Leids. Das Verständnis ihrer Unter-
schiede ermöglicht nicht nur klinisch 
kluge Entscheidungen, sondern er-
öffnet ein multidimensionales Bild 
von Leben und Krankheit. In einem 
Zeitalter medizinischer Technokra-
tie könnte die Bewahrung solcher 
Denkvielfalt entscheidend sein, um 
künftige Gesundheitsherausforde-
rungen zu meistern. 

 
Kontakt und Informationen 
TCM-Praxis Ruikang, 
Dr. Zhitai Zhang 
Zentrum Oase, Strehlgasse 24 
8472 Seuzach 
052 558 41 58 / 078 205 90 90 
info@tcmruikang.ch 
 
TCM Ruikang/WMi

TCM-PRAXIS RUIKANG 

Die Differenz der Denkwege zwischen  
chinesischer und westlicher Medizin 
Wenn ein Patient mit Bluthochdruck gleichzeitig eine Praxis der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) und eine 
westlich-medizinische Klinik betritt, wird er zwei völlig unterschiedliche Behandlungsprozesse erleben.

Dr. Zhitai Zhang betrachtet TCM und westliche 
Medizin als sich ergänzende Ressourcen.
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AUS DEM GEWERBE

FOX Zweiradtechnik gehört zu je-
nen Fachhändlern, deren Werkstatt 
mit dem Zertifikat «Exzellente Werk-
 statt» ausgezeichnet ist. Mit die-
sem Zertifikat gibt «2rad Schweiz», 
der Dachverband des schweizeri-
schen Zweiradgewerbes, einen ver-
bindlichen Rahmen für die Leis-
tungen einer Fahrradwerkstatt vor 
und zwar von der Annahme des 
Velos bis hin zu seiner Abholung. 
Zudem ist «2rad Schweiz» stark en-
gagiert in der Aus- und Weiterbil-
dung, wie etwa für das Berufsbild 
Fahrradmechaniker/in EFZ oder für 
die Höhere Fachprüfung Betriebs-
leiter/in in der Zweiradbranche.  

 
Auf die Sitzposition  
kommt es an 
Wer sich für den Kauf eines neuen 
Fahrrades entscheidet, wird bei 
Willi Laich und seinem Fachmitar-
beiter Tim Mühle zuerst erfahren, 
wie die ideale individuelle Sitzposi-
tion aussieht. Dafür wird in Unter-
ohringen der moderne Positionssi-
mulator «Bikefitting» eingesetzt. 
Dabei werden die richtige Fahrrad-
grösse, das passende Sattelmodell 
und die präzise Einstellung der 
Schuhplatten, der Sattelhöhe und 
der Sitzposition evaluiert. Willi 
Laich: «Es ist leider eine Tatsache, 
dass rund ein Drittel der Velofah-
rer/-innen Fahrräder benützen, die 
entweder zu klein oder zu gross 

sind. Das führt häufig zu Beschwer-
 den im Sitzbereich oder im Rücken». 
Wer die Schuhplatten nicht fach-
gerecht einstellt, bezahlt es bald 
einmal mit Fuss- oder Knieproble-
men. «Tim und ich sind gerne be-
reit, bei Interesse die Vorteile vom 
Bikefitting in unserer Werkstatt 
aufzuzeigen».  

 
Breites Angebot 
Das Angebot von FOX Zweirad-
technik lässt keine Wünsche offen 
und deckt auch den Bereich Zube-
hör ab wie etwa Helme, Schuhe, 
Handschuhe, Bekleidung oder Ein-
lagesohlen. Ob Renn- oder Touren -
velo, ob Montain- oder City-Bike, ob 
Kinder- oder Liegerad – entweder 
findet man das passende Modell vor 
Ort oder Willi Laich beschafft es bei 

einem seiner führenden Lieferanten. 
Und selbstverständlich sind E-Bikes 
in allen Variationen und techni-
schen Standards erhältlich.  

«Bei den Liv-Modellen stehen 
Frauen an erster Stelle» – zu lesen 
auf der Website liv-cycling.com. 
Eine Marke, die mit ihren Innova-
tionen auf die Zielgruppe «Velo-
fahrerinnen» ausgerichtet ist. «Wir 
sind ein von Frauen geführtes Un-
ternehmen. Jede Schlüsselposition 
ist von einer Frau besetzt. Und wir 
sind die einzige Frauenmarke, die 
ihre Bikes von Grund auf selbst ent-
wickelt». Fahrräder, die von FOX 
Zweiradtechnik mit Überzeugung 
ins Angebot aufgenommen wor-
den sind. Ein wichtiges Anliegen 
von Willi Laich ist zudem, dass ein 
Velo vor dem Kauf Probe gefahren 

wird. Und selbstverständlich freut 
er sich zusammen mit seinem Mit-
arbeiter Tim Mühle auf die nächs-
ten Monate, wenn wieder viele 
Radfahrer/-innen ihre Ausflüge auf 
zwei Rädern geniessen. 

 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag jeweils 9 bis 12 
und 14 bis 18 Uhr / Samstag 9 bis 
12 Uhr. 

 
Kontakt 
FOX Zweiradtechnik GmbH 
Ohringerstrasse 111 
8472 Seuzach/Unterohringen 
052 316 10 55 
info@foxzweiradtechnik.ch 
www.foxzweiradtechnik.ch 

 
Walter Minder

FOX ZWEIRADTECHNIK GMBH 

Velo Probe fahren und erleben,  
dann entscheiden und kaufen 
Willi Laich ist ein in der ganzen Region bekannter Fahrradspezialist für sportliche und weniger sportliche Velofahrer/ 
-innen, der sein Fachgeschäft 1998 gegründet und 2014 nach Unterohringen disloziert hat.

Willi Laich (rechts) wird kompetent und engagiert unterstützt von seinem Mitarbeiter Tim Mühle.
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AUS DEM GEWERBE

Das muss nicht sein, die Grünlipp-
muschel kann die Beschwerden bei 
Erkrankungen des Bewegungsap-
parates wie Arthrose stark lindern. 
Grünlippmuschelpulver unterstützt 
den Bindegewebe-Stoffwechsel 
und hilft damit, die Beweglichkeit 
der Gelenke zu erhalten. Zudem 
dient es als Nahrungsergänzung 
zur Verbesserung der Vitalität bei 
chronisch entzündlichen Verände-
rungen an Gelenken, Wirbelsäule, 
Bindegeweben und Gefässen (Ar-
thri tis, Arthrose, Polyarthritis, Rheu -
ma). Es hat einen ausgesprochen 
positiven und aufbauenden Ein-
fluss auf die Gelenkschmiere (Sy-
novialflüssigkeit). Es kommt zu ei-
ner deutlichen Verdickung und zu 
einer erhöhten Elastizität der Ge-
lenkschmiere. Der Knorpel in den 
Gelenken wird wieder mit Nähr-
stoffen versorgt, so dass er sich re-
generieren kann.  

Die Grünlippmuschel – Perna Cana -
liculus – ist eine Muschelsorte, die 
nur in den Gewässern rund um 
Neuseeland zu finden ist. Die Mu-
scheln werden in Neuseeland seit 
vielen Jahren gezüchtet. Die Scha-
lentiere finden hier optimale Be-
dingungen vor, was für ein gesun-
des Wachstum von besonderer Be-
deutung ist. Grünlippmuschel nimmt 
man am Besten in Form von Kapseln 
ein. Die Dosierung beträgt im ers-
ten Monat 3x täglich zwei Kapseln, 
danach wird die Dosierung auf 3x 
eine Kapsel reduziert. Diese werden 
bevorzugt vor dem Essen mit etwas 
Flüssigkeit eingenommen.  

Grünlippmuschel wirkt in einigen 
Fällen spontan innerhalb von zwei 
bis drei Tagen, in der Regel aber 
erst nach einigen Wochen regel-
mässiger Einnahme. Die Anwen-
dung von Kapseln kann mit einem 
Gel zur äusserlichen Anwendung 
ergänzt werden. Deshalb wird eine 
Behandlungsdauer von mindestens 

drei bis sechs Monaten in Kombi-
nation empfohlen. Da es sich bei 
Grünlippmuschel um eine Nah-
rungsergänzung handelt, ist nicht 
mit Nebenwirkungen zu rechnen. 
Grünlippmuschelkapseln können 
etwas unangenehm riechen, dies 

ist aber normal und hat keinen Ein-
fluss auf die Wirkung. 

 
Wir beraten Sie gerne und kompe-
tent! 

 
Ihr Drogist Urs Fink

DROGERIE FINK 

Grünlippmuschel hilft bei  
Erkrankungen des Bewegungsapparates 
Viele kennen das Gefühl am Morgen: Es ist schwierig in Fahrt zu kommen, die Gelenke und Knochen schmerzen.

Tunnel Beach in Neuseeland – Heimat der Grünlippmuschel.
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AUS DEM GEWERBE

Seit der Übernahme der Praxis am 
1. Juni 2005 wurden über 250’000 
Konsultationen, 523 Hausbesuche 
und 4’005 Notfallbehandlungen 
durchgeführt. Doch diese Zahlen 
erzählen nur einen Teil der Ge-

schichte – entscheidend sind die 
Begegnungen, das Vertrauen und 
die gemeinsamen Erfahrungen, die 
das Team von Dr. Poths geprägt 
haben. Unter dem Motto «Ar(zt)s  
Viven di – die Kunst zu leben, die 

Kunst zu heilen» vereinen sich Me-
dizin und Kunst zu einem einzigar-
tigen Erlebnis. Im Rahmen der Fei-
erlichkeiten wird die Künstlerin 
Manuela Battafarano ihre Werke 
in der Vernissage «Ar(zt)s Vivendi» 

präsentieren. Ihre Kunst spiegelt 
die Verbindung zwischen Lebens- 
und Heilkunst wider und schafft 
Räume der Erinnerung und Begeg-
nung. 

 
Die Jubiläumsfeier findet statt am  
14. Juni von 19 bis 22 Uhr 
in der 
Praxis Dr. Poths, Birchstrasse 2, 
8472 Seuzach. 

 
Gäste dürfen sich auf inspirierende 
Kunst, musikalische Begleitung und 
einen feinen Apéro freuen. Die Pra-
xis Dr. Poths lädt alle herzlich ein, 
diesen besonderen Meilenstein zu 
feiern und gemeinsam neue Erin-
nerungen zu schaffen. 

 
Kontakt für weitere  
Informationen und Rückfragen:  
Hans-Jürgen Poths 
Birchstrasse 2 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 02 02. 

 
Praxis Dr. Poths 

JUBILÄUMSFEIER UND VERNISSAGE 

20 Jahre Praxis Dr. Poths in Seuzach 
Die Praxis Dr. Poths feiert ihr 20-jähriges Bestehen und lädt Patientinnen, Patienten sowie Interessierte herzlich zu 
einer besonderen Jubiläumsveranstaltung ein. 

Das Team der Praxis Dr. Poths lädt zur Jubiläumsfeier ein, v.l. Anke Scherer, Emilia Battafarano,  
Josephine Rüedi, Angela Herzog, Hans-Jürgen Poths, Sarah Bender, Ute Lohmeyer und Celine Weber.
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GENERALVERSAMMLUNGEN

Zu diesem Anlass gab Miriam Bolli 
ihr Amt nach 21 Jahren als Präsi-
dentin im Theaterverein weiter. Sie 
wurde herzlichst aus dem Vorstand 
verabschiedet mit Geschenken, 
Dankesreden und einer Präsenta-
tion mit all ihren Bühnenauftritten 
in den letzten 21 Jahren. Miriam 
wird dem Verein jedoch erhalten 
bleiben und weiterhin als aktives 
Mitglied mitwirken. 

Monika Rüegg, die selbst seit 
über 20 Jahren im Verein ist, wird 

in Miriams Fussstapfen treten. 
 Monika freut sich auf das neue 
Amt und die kommenden Jahre 
mit dem Verein. 

 
Wir wünschen den beiden viel 
Freude mit ihren neuen Aufgaben 
respektive dem vielleicht ruhigeren 
Vereinsleben. 

 
Melanie Heiniger

21 JAHRE SIND GENUG 

Miriam Bolli, Präsidentin 
Volkstheater Chrebsbach, 
gab das Zepter weiter 
Die Generalversammlung vom Volkstheater Chrebsbach 
fand am 3. April 2025 im Säli des Restaurants Chrebsbach 
statt.

Nach 21 Jahren hat die langjährige 
Präsidentin Miriam Bolli (rechts) 
das Zepter an Monika Rüegg (links) 
übergeben.
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GENERALVERSAMMLUNGEN

Bei einem reichhaltigen Brunch ka-
men Eltern und Mitglieder des Ver-
eins zusammen, um sich auszutau-
schen, das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen und gemein-
sam in die Zukunft zu blicken. 
Während wir drinnen das Früh-
stück genossen, spielten die Kinder 
draussen vor dem Restaurant un-
ermüdlich. Mit viel Energie und Be-
geisterung tobten sie herum, lach-
ten und genossen die gemeinsame 
Zeit. Es war ein wunderschöner 
Moment, so viele fröhliche Kinder 
zu sehen – genau das, wofür unser 
Elternforum steht: eine starke, le-
bendige Gemeinschaft für Familien. 

Die Mitgliederversammlung selbst 
verlief erfolgreich. Neben einem 
Rückblick auf die vergangenen Ak-
tivitäten und einem Austausch 
über zukünftige Projekte standen 

auch wichtige organisatorische 
Punkte auf der Tagesordnung. 
 Besonders bedeutend war die Ver-
abschiedung der bisherigen Vor-
stands mitglieder, denen wir für ihr 
Engagement herzlich dankten. 
Gleichzeitig wurde der neue Vor-
stand vorgestellt, der sich motiviert 
darauf freut, die Arbeit fortzufüh-
ren und neue Impulse zu setzen. 

Wir danken allen, die dabei wa-
ren, für ihre Zeit, ihre Ideen und ihr 
Engagement. Wer es dieses Mal 
nicht geschafft hat – keine Sorge: 
Es kommen noch viele weitere Ge-
legenheiten, sich zu treffen, aus-
zutauschen und gemeinsam unsere 
Gemeinschaft zu stärken. 

Wir freuen uns auf ein spannen-
des Jahr voller schöner Momente! 

 
Elternforum Seuzach-Ohringen 

IN DER GEMÜTLICHEN SCHÜRLIBEIZ 

Rückblick auf die Mitgliederversammlung 
Am Sonntag, 30. März 2025, fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung im gemütlichen Restaurant Schürlibeiz 
zum Asperhof in Thalheim a.d. Thur statt. 

Die Kinder genossen das gemeinsame Spielen.
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KLEINANZEIGEN 

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

GARTENBAU – Gestaltung von 
Neuanlagen oder Umgestaltung 
und Unterhalt aller Art. Aktuell: 
RASENSANIERUNG / NEUBE-
PFLANZUNG. 
Adrian Chollet, Gartenbau/Unterhalt, 
Tel. 079 957 30 64, 
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 

ZU VERMIETEN 

GARAGENPLATZ in UT-Garage 
vis-à-vis VOLG (Birchstrasse 15) 
per 1. Juni 2025 oder nach Verein-
barung, inkl. Funksender für auto-
matisches Garagentor und Pneu-
kasten für 4 Pneus. Mietzins 130 
Fran ken pro Monat.  
Kontakt: Tel. 078 601 79 42,  
Mail pregowski@p-w.ch. 
 

ZU KAUFEN GESUCHT 

Junge Badmeister-Familie sucht 
EINFAMILIENHAUS mit mind. 
5,5 Zimmern und Garten in fami -
lienfreundlicher Lage. Bei passen-
den Angeboten freuen wir uns auf 
Ihre Nachricht.  
Kontakt: Tel. 078 711 98 87,  
Mail lywi@gmx.ch. 

EINFACH UND SCHNELL 
Kleinanzeigen können direkt on-
line erfasst und aufgegeben wer-
den:

Kleinanzeigen

ZU VERKAUFEN 

SCHUHOUTLET Marken, Sport-
schuhe, Modeschuhe für Erwach-
sene und Kinder. 17. MAI 2025, 
09.30 – 15.00 Uhr. ADRESSE: 
Breitestrasse 17a, 8472 Seuzach. 
Besucherparkplätze und Eingang 
in der Tiefgarage.
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AGENDA

Mai 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 08.05.25 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 08.05.25 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Freitag 09.05.25 09.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek 

Freitag 09.05.25 19.00 Uhr Maiandacht des Seelsorgeraums Kirche St. Josef, Sulz Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 10.05.25 11.00 Uhr Avner Märt Saal Zentrum Oberwis Gemeinde Seuzach 

Sonntag 11.05.25 10.00 Uhr Gottesdienst zur Erstkommunion Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Dienstag 13.05.25 14.00 Uhr Kafiträff Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  

Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 14.05.25 17.00 Uhr Frauenverein St. Marien Oberwinterthur Kath. Frauenverein St. Martin 

regionale Maiandacht 

Donnerstag 15.05.25 14.00 Uhr Pétanque Pétanque Platz Pro Senectute 

Freitag 16.05.25 13.00 Uhr Frauenverein Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 16.05.25 17.30 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Witerig Schützenverein Seuzach 

(Vorschiessen) 

Freitag 16.05.25 19.30 Uhr Männerverein St. Josef, Töss Kath. Männerverein St. Martin 

regionale Maiandacht 

Samstag 17.05.25 19.00 Uhr Joy Spirit United Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 17.05.25 Papier- / Kartonsammlung 

Samstag 17.05.25 09.00 Uhr Repair-Café Seuzach Primarschulhaus Birch Kommission Energie und  

Umwelt Seuzach 

Dienstag 20.05.25 19.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung Pfarreizentrum St.Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Dienstag 20.05.25 14.00 Uhr Frauenverein Führung Villa Flora Kath. Frauenverein St. Martin 

Mittwoch 21.05.25 17.00 Uhr Bilderbuchkino Bibliothek Bibliothek Seuzach 

Donnerstag 22.05.25 09.00 Uhr Büchermorgen in der Bibliothek Bibliothek Seuzemer Frauezmorge und  

Bibliothek Seuzach 

Donnerstag 22.05.25 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 22.05.25 18.00 Uhr Bundesprogramm Schiessplatz Witerig Schützenverein Seuzach 

Freitag 23.05.25 17.30 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Witerig Schützenverein Seuzach 

Freitag 23.05.25 20.00 Uhr Lange Nacht der Kirchen Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 24.05.25 13.00 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Witerig Schützenverein Seuzach 

Sonntag 25.05.25 09.30 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Witerig Schützenverein Seuzach 

Donnerstag 29.05.25 10.30 Uhr Ökum. Auffahrtsgottesdienst Ref. Kirche Hettlingen Kath. Pfarrei St. Martin 

EIN VOLLES PROGRAMM 

Reservieren Sie sich Ihre wichtigen Termine
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AGENDA

Juni 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Dienstag 03.06.25 12.00 Uhr Zäme Ässe – Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  

ökumenischer Mittagstisch Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 04.06.25 09.00 Uhr B-Ängeli Treff Saal Zentrum Oberwis Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach Thurtal 

Donnerstag 05.06.25 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 05.06.25 10.30 Uhr Stammtisch Männerverein Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 05.06.25 13.30 Uhr E-Bike Parkplatz Obstgarten Pro Senectute 

Freitag 06.06.25 18.00 Uhr Grillabend Männerverein Grillplatz Buechewäldli Kath. Männerverein St. Martin 

Samstag 07.06.25 Grünabfuhr (Ersatzdatum) 

Samstag 07.06.25 10.00 Uhr Fiire mit de Chline Reformierte Kirche Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 07.06.25 18.00 Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin  

Sonntag 08.06.25 10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
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WICHTIGE ADRESSEN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Internationale Notrufnummer 

112 
Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  

144 
Polizei  

117 
Feuerwehr  

118 
Tox-Zentrum 

145 
Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 

058 648 61 75 
Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 

0800 33 66 55 
REGA  

1414 
Die dargebotene Hand 

143 
 
Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mahlzeitendienst Seuzach 
052 320 40 65, Altersfachstelle 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Marcel Truninger 
044 308 20 88 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 224 27 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 65 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Nutztiere 044 635 81 11 
Kleintiere 044 635 81 12  
Pferde 044 635 81 15

NOTFALLTREFFPUNKTE 
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde Seuzach 
befinden sich bei der Sporthalle Rietacker, 
Turnerstrasse 2, sowie der Schulanlage 
Oberohringen, Schulstrasse 9. Beide sind vor 
Ort mit einer Tafel entsprechend signalisiert 
und auf der Website www.notfalltreffpunkt.ch 
einsehbar. 
 
BERATUNGS- & BETREUUNGS-
ANGEBOTE 
 
Mit Kleinkindern 
Mehrzweckgebäude Strehlgasse 7  
Mütter- und Väterberatung 
Familiencafé Seuzi-Huus, Strehlgasse 7 
2. und 4. Dienstag im Monat, 14 bis 16.30 Uhr  
Beratungstelefon: 043 259 94 00 
Montag bis Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr  
Die Fachpersonen der Mütter- und Väterbera-
tung sowie Erziehungsberatung referieren 
 regelmässig zu aktuellen Themen. Im Anschluss 
bietet sich jeweils Gelegenheit, sich mit 
 anderen Eltern und den Fachpersonen auszu-
tauschen.  
Beratungsstellen und die aktuellen Daten 
 finden Sie auf unserer Website: 
www.zh.ch/kjz-winterthur  

 
 
 
 
 

 
 
Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag und Freitag 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Monica Ott, Tel. 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch  
Spielgruppe Zippora 
Montag-, Dienstag- und Donnerstagmorgen 
Stéphanie Müller-Jenner  
Tel. 052 335 42 28 / 079 544 58 57 
Weitere Infos auf der Homepage der  
Gemeinde Seuzach www.seuzach.ch  
Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Gabriela Volkart, Tel. 076 368 08 01  
Kita Chinderstern 
Reutlingerstrasse 13a, Seuzach  
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Tagesstätte für Kinder im Vorschulalter  
Informationen: Tel. 079 809 01 21  
BeKi Kita Seuzi 
Deisrütistrasse 21, Seuzach 
Montag bis Freitag, 06.30 bis 18.30 Uhr 
Für Kinder im Vorschulalter mit wahlweise 
 fixen oder flexiblen Betreuungstagen 
Kontakt: 079 350 18 18 oder hallo@kitaseuzi.ch  
Mit Kindern von 0 bis 18 Jahren 
Erziehungsberatung  
kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42 
8400 Winterthur, Telefon 052 266 90 90 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch 
www.seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 

 
BIBLIOTHEK 
 
Breitestrasse 6a 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
 
KIRCHEN SEUZACH 
 
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 
Pfarramt: 
Telefon 052 336 12 03 / 052 335 22 58 
Sekretariat: 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 
 
Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52 
8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch 
 
Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52 
8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch

Beratungsstellen Veranstaltungskalender
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ENTSORGUNG / IMPRESSUM

ABFUHREN   
Kehrichtabfuhr 
Die Kehrichtabfuhr findet wöchentlich am Dienstag statt. Sie beginnt 
 jeweils um 07.00 Uhr. Allfällige Ersatzdaten sind jeweils in der Seuzi Zytig 
unter «Sonderabfuhren» oder im entsprechenden Recycling-Kalender 
aufgeführt. 
 
Grüngutabfuhr 
Die Grüngutabfuhr findet wöchentlich am Montag statt.  
Allfällige Ausnahmen sind unter Angabe des Ersatzdatums jeweils in 
der Seuzi Zytig unter «Sonderabfuhren» oder im entsprechenden  
Recycling-Kalender aufgeführt. 
 
SAMMELSTELLEN  
Die örtlichen Sammelstellen dürfen nur durch die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde Seuzach benutzt werden. Widerrechtliche 
oder unsachgemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten 
Sammelstelle Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Öffentliche Sammelstellen 
Obstgarten und Vitaparcours Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr 
 

 
Link zu den aktuellen Abfalldaten: 
www.seuzach.ch/abfalldaten 
 

 
 
 
SONDERABFUHREN 
 
Mai 
Samstag, 17. Mai Papier- und Kartonsammlung 
 
Juni 
Samstag, 7. Juni Grüngut (anstelle von Pfingstmontag, 9. Juni) 
 
Unterstützen Sie unsere Dorfvereine 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine,  Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mitzu-
geben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses  abhängig. 
Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes  Papier, 
 Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes oder 
selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 
 
Sonderabfallsammlung 
Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflan-
zenschutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler usw. 
Sonderabfall aus Haushalten bis maximal 20 Kilogramm pro Abgeber 
und Jahr werden bei den Sammelaktionen durch das Sonderabfallmobil 
kostenlos angenommen. Die Einwohner von Seuzach dürfen auch die 
Sonderabfallsammlungen in den Nachbargemeinden benützen: 
– Mittwoch, 14. Mai, 10.30 – 12.30 Uhr 

Ellikon a.d. Th., Werkhof, Bergstrasse 5 
– Freitag, 13. Juni, 08.00 – 11.30 Uhr 

Freienstein, Werkhof, Dorfstrasse 51 
– Donnerstag, 21. August, 08.00 – 11.30 Uhr 

Seuzach, Werkhof, Strehlgasse 5 
 
Mehr Infos s. www.sonderabfall.zh.ch ->Entsorgung ->Sonderabfallmobil
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Inserate 
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Hintergrund eine attraktive Plattform für Inserate und Publireportagen. 
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